
Mit te i lungsblat t
für den Markt Pyrbaum
mit  amt l i chen Bekanntmachungen

Nr. 10                                                                  15. Oktober 2015                                                     39. Jahrgang

 09.00 Uhr Einholen des Kirwabaums durch die Kirwaboum
 13.00 Uhr Aufstellen Kirwabaum
 20.00 Uhr ROCKNACHT mit The Big Boners und Stoned

 13.30 Uhr Start Kirwatriathlon
 15.00 Uhr Zeltbetrieb mit der Dorfmusik Seligenporten
 18.00 Uhr Austanzen des Kirwabaums durch die Kirwaboum und -moidla
 19.00 Uhr Bayerischer Abend mit Siegerehrung Kirwatriathlon
  Schuhplattler der Kirwaboum!! Kürung des Kirwa-Stars 2015,
  Auftritt der Klaistricher Damenfeierwehrkapelln und bayerischer
  Blasmusik

 10.00 Uhr Erstmaliger Kirwamontagsfrühschoppen im Bierzelt mit
  bayerischerBlasmusik von der BoderhölzlBlousn
 15.00 Uhr SENIORENNACHMITTAG mit der Dorfmusik Seligenporten
 19.00 Uhr Party-Gaudi mit der Spitzen-Showband ZEFIX, Preisverleihung
  Kirwa-Quiz und Versteigerung des Kirwabaums

An allen Tagen ist das Festzelt im Klosterhof beheizt!
Zum Ausschank kommt das süf  ge Neumarkter Gans-Bräu-Bier!

Für kulinarische Spezialitäten ist ausreichend gesorgt! 
Auf euer zahlreiches Erscheinen freuen sich die Dorfmusik Seligenporten und die Kirwaleit Klousta!!

18.10.
Sonntag

19.10.
Montag

17.10.
Samstag

Nach knapp 1 ½-jähriger Bauzeit
wird das Seniorenzentrum am 
Herrnbühl in Pyrbaum am 2. No-
vember 2015 seine Pforten öffnen. 
Im ersten Schritt wird eine von drei 
Pfl egeetagen - also 17 von insge-
samt 51 stationären Pfl egeplätzen -
in Betrieb genommen; gleichzeitig 
wird auch die Tagespfl ege starten, 
in welcher bis zu 20 Personen be-
treut werden können. Die restlichen 
34 stationären Pfl egeplätze werden 
dann in den Folgemonaten nach 
und nach belegt.

Das Seniorenzentrum wurde durch
das gemeindeeigene Kommunalunternehmen mit einem Kostenaufwand von rund 6,5 Millionen Euro errichtet und ist lang-
fristig (25 Jahre mit Verlängerungsoption) an die Diakonie Altdorf-Hersbruck-Neumarkt als Betriebsträger vermietet.
In Abstimmung mit der Diakonie wird die offi zielle Eröffnungsfeier voraussichtlich erst in der zweiten Januarhälfte 2016 statt-
fi nden, da bis dahin die letzten noch ausstehenden Feinarbeiten abgeschlossen sein werden und dann auch ein Großteil der 
Pfl egeplätze besetzt sein wird.

Seniorenzentrum öffnet im November 2015
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Im Team für mehr Service: 

Rechtsanwalt Christopher Lihl 


wechselt als Partner zu:

Ingolstädter Str. 12
92318 Neumarkt


Tel 09181/6997-60

Fax 09181/6997-69

lihl@muemmler.de

www.muemmler.de

Rechtsanwälte

Sie erreichen mich ab dem 01.07.2015 unter folgenden neuen Kontaktdaten:

Rechtsanwalt Jürgen P. Lihl (Senior) 

erreichen Sie weiterhin im Büro Fürth: Moststrasse 31 90762 Fürth 


T 0911-749060 | F 0911-7498511 | info@kanzlei-lihl.de

 

          

Claudia Effenhauser
mobile staatlich geprüfte
med. Fußpflege
Termin nach Vereinbarung

0179/4 51 79 99
09188/5 99 58 00

Sonstiges:
Wellnessanwendungen
Reiki + Fußmassage

e-mail: info@seifert-heiztechnik.de • www.seifert-heiztechnik.de

24 Std.-Notfallnummer: 0171/7 76 46 64

Lindelburger Straße 7
90602 Pyrbaum
Tel.: 09180/6 10
Fax: 09180/27 18

     

Mathias Meier Tel.:  0 91 80 / 93 97 53 
Veitstr. 3 Fax:  0 91 80 / 93 97 54 
Pavelsbach Mobil:  01 75 / 4 06 74 83 
92353 Postbauer-Heng

•   Pflasterarbeiten   •   Zaunbau u. Sichtschutzwände 
•   Erdarbeiten   •   Lader- u. Minibaggerarbeiten 
•   Trockenmauern   •   Rasenansaat 
•   Treppenanlagen   •   Gartenpflege

�������������������������������������
Garten- & Landschaftsbau
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung des 
Satzungsbeschlusses für den 
Bebauungsplan der Marktgemeinde 
Pyrbaum für das Gebiet „Wüllenricht 
2. Bauabschnitt“ – Bezeichnung 
Bebauungsplan „Wüllenricht BA II“
Der Markt Pyrbaum hat mit Beschluss des Marktgemeinderates den Be-
bauungsplan für das Gebiet „Wüllenricht BA II“ als Satzung beschlossen. 
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 3 des Baugesetzbuches 
(BauGB) ortsüblich bekanntgemacht. Mit dieser Bekanntmachung tritt 
der Bebauungsplan in Kraft. Jedermann kann den Bebauungsplan mit 
der Begründung beim Markt Pyrbaum (Rathaus, 1. Stock, Bauamt, Zim-
mer Nr. 10), während der allgemeinen Dienststunden (Montag bis Frei-
tag von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und am Donnerstag auch von 13.00 bis
18.30 Uhr) einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von 
Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie 
die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.

Unbeachtlich werden demnach
1. eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeich-

neten Verfahrens- und Formvorschriften und
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 

Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Bebau-
ungsplanes schriftlich gegenüber dem Markt Pyrbaum geltend gemacht 
worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie 
Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädigungsansprü-
che für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermögensnachteile, 
wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, 
in dem die Vermögensnachteile eingetretene sind, die Fälligkeit des An-
spruchs herbeigeführt wird.

Pyrbaum, den 15.10.2015

Belzl
1. Bürgermeister

Aufhebung der Ortsabrundungssatzung 
Nördlicher Bereich von Pyrbaum am 
Mühlenweg, Lindelburger Straße im
vereinfachten Verfahren 
gem. § 13 BauGB
Bürgerbeteiligung gem. § 3 Abs. 2 BauGB (öffentliche Auslegung)
Der Marktgemeinderat des Marktes Pyrbaum hat in seiner Sitzung am  
21.09.2015 beschlossen, dass die am 15.11.2004 bekanntgemachte Orts-
abrundungssatzung für das Gebiet nördlicher Bereich von Pyrbaum am 
Mühlenweg, Lindelburger Straße aufgrund sich abzeichnender gravieren-
der immissionsschutzrechtlicher und städtebaulicher Konfl ikte aufgeho-
ben werden soll.
Die aufzuhebende Ortsabrundungssatzung und die Begründung zu de-
ren beabsichtigter Aufhebung kann in der Zeit vom 23. Oktober bis 23. 
November 2015 während der allgemeinen Dienststunden in der Markt-
gemeinde Pyrbaum im Zimmer Nr. 10, 1. Stock (Bauamt) eingesehen

werden. Auf Wunsch wird die Planung erläutert. Gleichzeitig besteht die 
Möglichkeit Anregungen und Bedenken (schriftlich oder zur Niederschrift)  
vorzubringen.

Pyrbaum, den 15.10.2015

Belzl
1. Bürgermeister  

Bekanntmachungshinweise
Neues aus dem Marktrat

(Sitzung vom 21.9.2015)

Bebauungsplan „Wüllenricht II“ 
als Satzung beschlossen
Wie mehrfach berichtet hat der Marktrat bereits im September 2013 die 
Erweiterung des Baugebietes „Wüllenricht“ um 20 weitere Wohnbau-
grundstücke beschlossen und das Architekturbüro Ulrich Freimüller (Re-
gensburg) mit der Erstellung eines Bebauungsplanes beauftragt.
Das dazu eingeleitete formelle Bebauungsplanverfahren fand nach Be-
handlung der letzten Stellungnahmen - welche im Rahmen der zweiten 
öffentlichen Auslegung eingegangen sind - nunmehr seinen Abschluss, 
indem der Bebauungsplan vom Marktrat als Satzung beschlossen wurde.
Auf die separate Bekanntmachung hierzu wird verwiesen.

Förderung des Erwerbs von 
Gebrauchtimmobilien verlängert
In der Sitzung vom 19.5.2015 hat sich der Marktrat mehrheitlich gegen 
eine Fortsetzung der Förderung des Erwerbs von gemeindeeigenen Bau-
grund über den 31.12.2015 hinaus ausgesprochen.
Stattdessen soll der Fokus gemeindlicher Zuschussprogramme verstärkt 
auf die energetische Sanierung und/oder den barrierefreien Umbau von Ge-
brauchtimmobilien gerichtet werden. So wäre es denkbar, dass die derzeit 
laufenden Förderprogramme der Kreditanstalt für Wiederaufbau für „alters-
gerechte Umbauten“ und „energieeffi zientes Sanieren“ als Basis weiterge-
hender Zuschüsse durch den Markt Pyrbaum genutzt werden könnten.
Nachdem sich mit dieser Förderthematik gegenwärtig auch schon die 
zehn Mitgliedskommunen des Aktionsbündnisses Oberpfalz-Mittelfran-
ken (AOM) beschäftigen (welche in Zusammenarbeit mit dem Institut für 
Energietechnik in Amberg entsprechende Vorschläge in den nächsten 
Wochen ausarbeiten wollen) sollen vor konkreten Entscheidungen mög-
lichst erst die Ergebnisse hierzu abgewartet werden.
Da aber davon auszugehen ist, dass dieser Entscheidungsprozess noch 
einige Monate in Anspruch nehmen wird hat der Marktrat in seiner letzten 
Sitzung beschlossen, das aktuelle Programm zur Förderung des Erwerbs 
von Gebrauchtimmobilien unverändert bis 31.12.2016 zu verlängern.
Spätestens bis zum Frühjahr 2016 soll dann eine Entscheidung über mög-
liche weitere Förderprogramme getroffen werden.

Aufhebung der Ortsabrundungssatzung 
„Lindelburger Straße“
Der Marktrat hat im Jahre 2004 zwei Flächen an der Lindelburger Straße 
(Nähe Bauhof) in Pyrbaum über eine sogenannte Ortsabrundungssat-
zung als Mischgebiet (Bebauung mit gemischter Nutzung Wohnen/Ge-
werbe) ausgewiesen.
Im Zuge einer aktuellen Bauvoranfrage für ein Wohnhaus in diesem Ge-
biet ergab sich nunmehr die Problematik, dass aus immissionsrechtlichen 
Gründen ein Wohnhaus zumindest im Umgriff von 100 Metern rund um 
den gemeindlichen Bauhof nicht genehmigt werden kann, da ansonsten 
ein Betrieb des Bauhofs in den Nachtzeiten (zwischen 22.00 und 6.00 
Uhr, wo verschärfte Grenzwerte für den Lärm gelten) nur mehr einge-
schränkt möglich wäre. Konkret ist davon auszugehen, dass z.B. beim 
Beladen von Streufahrzeugen in den Wintermonaten (was oftmals in den 
Nachtzeiten passieren muss) die Lärm-Grenzwerte der Nacht überschrit-
ten werden und dies künftig somit verboten wäre.



4   Mitteilungsblatt Markt Pyrbaum  –  Oktober 2015

Nachdem in der vorliegenden Ortsabrundungssatzung dieser immissions-
rechtliche Konfl ikt zwischen Bauhof und Wohnbebauung nicht geregelt ist hal-
ten die Baurechtsexperten des Bayerischen Gemeindetages diese Satzung 
für mangelhaft und haben deshalb eine Aufhebung derselben empfohlen.
Der Marktrat folgte der Empfehlung des Bayerischen Gemeindetages und 
hat insbesondere aufgrund der immissionsrechtlichen Konfl ikte beschlos-
sen, die Ortsabrundungssatzung „Lindelburger Straße“ aufzuheben.

Bürgerantrag zur Verbesserung des 
ÖPNVs in Pyrbaum behandelt
Am 12.8.2015 wurde bei der Marktgemeinde ein „Bürgerantrag zur Ver-
besserung des öffentlichen Nahverkehrs in Pyrbaum“ eingereicht. Unter-
zeichnet war dieser Bürgerantrag von 226 Personen, wovon 142 Unter-
schriften gültig sind.
Aufgabenträger für den Öffentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) sind 
gemäß Art. 8 Abs. 1 des Gesetzes über den öffentlichen Personennah-
verkehr in Bayern (BayÖPNVG) der Landkreis und die kreisfreien Ge-
meinden, somit in unserem Fall der Landkreis Neumarkt i.d.OPf. Formal 
gesehen handelt es sich beim Öffentlichen Personennahverkehr also um 
keine gemeindliche Aufgabe.
Bürgeranträge hingegen können sich nur auf gemeindliche Angelegen-
heiten beziehen, so dass der Bürgerantrag in dieser Form nicht zulässig 
ist, was der Marktrat gemäß Art. 18b Abs. 4 GO so auch beschlussmäßig 
feststellen musste.
Nachdem die Marktgemeinde aber seit vielen Jahren schon wie z.B. mit 
dem „PyPoLino“ trotz formaler „Nichtzuständigkeit“ das ÖPNV-Angebot 
(in Zusammenarbeit mit dem Landkreis) ergänzt war sich der Marktrat ei-
nig, über die im Bürgerantrag aufgezeigten Probleme bzw. Defi zite - nach 
vorheriger Abstimmung mit dem Landkreis Neumarkt - zu beraten und 
ggf. nach Lösungen zu suchen, so dass der Bürgerantrag unabhängig 
von der formalen Unzulässigkeit in einer Folgesitzung zeitnah behandelt 
werden wird.

Schaffung einer Ausbildungsstelle 
Verwaltungsfachangestellte(r)/
Verwaltungswirt(in) zum 1.9.2016
Der Marktrat beschloss, ab 1.9.2016 eine Ausbildungsstelle für den Beruf 
des Verwaltungsangestellten Fachrichtung allgemeine innere Verwaltung 
(VFA-K) oder alternativ zum Verwaltungswirt - Schwerpunkt nichttechni-
scher Verwaltungsdienst (Beamtenlaufbahn) zu schaffen.
Auf die gesonderte Stellenausschreibung in diesem Mitteilungsblatt wird 
verwiesen.

Weitere Informationen des Marktes Pyrbaum

Bürgerversammlungen 2015
Die Bürgerversammlungen 2015 fi nden an folgenden Terminen statt:
Pyrbaum:
Montag, 9. November 2015  Feuerwehrhaus
Oberhembach:
Mittwoch, 11. November 2015  Gasthaus Nerreter
Schwarzach:
Donnerstag, 12. November 2015  Gasthaus Pfi ster
Pruppach:
Dienstag, 17. November 2015  Gemeinschaftshaus
Rengersricht:
Montag, 23. November 2015  Gasthaus Renner-Brandl
Seligenporten:
Dienstag, 24. November 2015  Pfarrheim

Tagesordnung:
1) Bericht des 1. Bürgermeisters Guido Belzl über die aktuelle Haushalts-

situation sowie laufende und geplante Investitionsmaßnahmen der 
Marktgemeinde

2) Wünsche & Anregungen
Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. Die Bevölkerung ist hierzu recht herzlich 
eingeladen.

Segnung des neuen Seniorenzentrums 
Pyrbaum am 31.10.2015 um 15.00 Uhr
Es ist alles im Plan. Ab dem 02. November öffnet das Seniorenzentrum. 
Die Bewohnerinnen und Bewohner können einziehen bzw. Gäste die Ta-
gespfl ege besuchen. 
Dies soll aber nicht ohne den Segen Gottes geschehen, daher fi ndet am 
Reformationstag, Samstag 31. Oktober, um 15.00 Uhr im Bürgersaal, 
eine kleine Feier statt. Pfarrer Eyselein und Pfarrer Casimir Dosseh wer-
den das Haus, deren Mitarbeiter und zukünftigen Bewohner segnen. Bei 
Kaffee, Kuchen und leichter musikalischer Untermalung lassen wir den 
Nachmittag ausklingen.
Die Gemeinde ist herzlich eingeladen.
Die Eröffnung mit vielen prominenten Gästen fi ndet im Januar 2016 statt.

Eröffnung des Waldspielplatzes 
„Am Eichelgarten“
Der neue Waldspielplatz 
Am Eichelgarten in Pyr-
baum wurde nun offi ziell 
eröffnet. Bei schönem Wet-
ter konnte Bürgermeister 
Guido Belzl viele Kinder 
und Eltern begrüßen. Er 
bedankte sich bei seinen 
Mitarbeitern und dem Bau-
hof für die Unterstützung. 
Nachdem der Evangelische 
Kindergarten ein Lied und einen Tanz aufführte, nahmen die Kinder mit 
großer Begeisterung den Spielplatz in Beschlag und freuten sich über das 
bunt gefächerte Rahmenprogramm.

Der Gartenbauverein Pyrbaum bot Bastelarbeiten mit Waldmaterial an. 
Steffi  Prockl trat als Feuerspuckerin auf. Es gab Riesenseifenblasen und 
mit Gas gefüllte Luftballons. Frau Susanne Flach machte mit den Kindern 
eine Führung durch die gepfl anzten Büsche und Bäume. Wer genau auf-
passte, konnte bei einem Rätsel schöne Preise gewinnen. 

 

Herzlichen Dank an die vielen Helfer

Baum fällt ! 
Wir fällen kostenlos Ihre Tanne/ Fichte.
Für die Weihnachtszeit suchen wir geeignete Bäume zur festlichen Ge-
staltung unserer Marktplätze im Gemeindegebiet. Haben Sie einen sol-
chen Baum im Garten, der Ihnen zu groß geworden ist? Dann melden 
Sie sich bei Herrn K. Hiemeyer (Leiter Bauhof) unter Tel.: (09180) 31 85
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Die Firma Markisen Seitz bietet ihren Kunden alles rund um das
Thema Markisen, Terrassenüberdachungen und Sonnenschutz-
systeme. Größten Wert legt das Familienunternehmen dabei 
auf höchste Qualität, von der Beratung über die Produkte bis 
zum Service: „Wenn man über viele Jahre hinweg Freude an
einem Produkt hat, kauft man immer wieder wo man gut beraten
und bedient wurde. Und man empfiehlt seinen Anbieter auch 
unter Freunden und in der Familie weiter. Das ist unser ganzes
Geheimnis”, so Horst Seitz.

Für jede Situation die optimale Lösung
Bei einem Rundgang durch die ansprechende Ausstellung in 
Allersberg können Sie sich einen Überblick bezüglich der vielfäl -
tigen Möglichkeiten für Überdachungen und Sonnenschutz -
systeme verschaffen. Verschiedenste Dachversionen lassen sich
modular zusammenstellen und können flexibel nach Kunden-
wunsch angepasst werden. Das modulare Baukastensystem
macht es auch möglich, Glasseitenwände oder Ganzglasschiebe -
elemente einzubauen, die – ebenso wie der Sonnenschutz – auch
später nachgerüstet werden können.
Damit Sie die für Sie optimale Lösung bekommen, nimmt sich das 
kompetente Seitz-Team gerne Zeit Sie umfassend zu beraten und
ein schlüssiges Konzept auszuarbeiten.

Für jeden Geschmack das richtige Tuch
Wählen Sie in der Ausstellung aus den neu entworfenen Markisen-
tuch-Kollektionen in den aktuellen Farben wie zum Beispiel Sunsilk
Markisentücher mit Nano-Technologie, Visutex exclusiv – das ist
stylisch modernes Design in lebendig strukturierter Webart – und
dem altbewährten Klassiker Acryl Dralon.

Lassen Sie sich inspirieren wie Sie mit Tuchart und Tuchfarbe das 
Ambiente in Ihrem Wohnraum gestalten und Stimmungen enste-
hen lassen können. Auch hier berät Sie das Seitz-Team gerne !

Fachmännische Montage und top Service
Langjährige Erfahrung und die regelmäßige Weiterbildung der
Meister und Aufmaßtechniker garantieren schließlich den per -
fekten Auf- und Einbau nach den neuesten Richtlinien und stehen
für den Service bereit.

Vom  bietet die Firma Markisen
Seitz eine Frühlingsaktion mit attraktivem Preisvorteil. 
Das Team um Familie Seitz freut sich auf Ihren Besuch !

Über 40 Jahre Markisen Seitz
Markisen, Terrassenüberdachungen und Sonnenschutz systeme, mit individueller Beratung, 
detaillierter Planung und fachgerechter Ausführung vom Familienunternehmen aus der Region.

Einladung zu unserer Herbstaktion 2015

Fr., Sa., So., Mo., 16. bis 19.10. 2015 von 9.00 bis 18.00 Uhr!
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Veranstaltungskalender 2016
Der Markt Pyrbaum bittet alle Verantwortlichen der Vereine die Veranstal-
tungstermine des Jahres 2016 bis spätestens 12. November 2015 beim 
Markt Pyrbaum (Herrn Pusch; Tel. (09180 94 05-22) zu melden.

Die Marktgemeinde Pyrbaum bietet zum 01.09.2016

einen Ausbildungsplatz zum/zur
Verwaltungsfachangestellete/n
oder zum/zur

Verwaltungswirt/in
mit Ausbildung für die 2. Qualifi zierungsebene der Fachrichtung Ver-
waltung und Finanzen zur Sachbearbeitung in verschiedenen Berei-
chen.
Für die Ausbildung zum/zur Verwaltungsfachwirt/in ist die erfolgreiche 
Teilnahme am Auswahlverfahren des Bayerischen Landespersonal-
ausschusses 2015 Voraussetzung. Die Arbeitsbedingungen richten 
sich nach dem einschlägigen Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst.
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen senden Sie bitte bis 
spätestens 31.10.2015 an den Markt Pyrbaum, Marktplatz 1, 90602 
Pyrbaum oder an richard.forster@pyrbaum.de.
Telefonische Auskünfte erhalten Sie unter Tel.: (09180) 94 05 14.

richard.forster@pyrbaum.de
Tel.: 09180/940514
www.pyrbaum.de

Informationen zum neuen
Bundesmeldegesetz
Zum 1. November 2015 tritt ein bundesweit einheitliches Bundesmelde-
gesetz in Kraft, das die 16 Landesmeldegesetze ablöst. Das Bundesmel-
degesetz bringt einige neue gesetzliche Vorgaben mit sich. Die wichtigs-
ten Neuerungen werden im Folgenden dargestellt.
Wohnungsgeberbestätigung:
Ab dem 01.11.2015 hat der Meldepfl ichtige bei der An-, Um- und Abmel-
dung eine schriftliche Bestätigung vorzulegen, in der der Wohnungsgeber 
den Ein- oder Auszug bestätigt.
Wohnungsgeber ist, wer einem anderen eine Wohnung tatsächlich zur 
Benutzung überlässt, unabhängig davon, ob dem ein wirksames Rechts-
verhältnis zugrunde liegt.
Wohnungsgeber ist der Eigentümer oder Nießbraucher als Vermieter der 
Wohnung oder die vom Eigentümer zur Vermietung der Wohnung beauf-
tragte Person oder Stelle.
Bei Bezug einer Wohnung durch den Eigentümer erfolgt die Bestätigung 
des Wohnungsgebers als Eigenerklärung der meldepfl ichtigen Person.
Amtliche Formulare für die Bestätigung des Wohnungsgebers können ab 
Oktober unter der Internetadresse www.pyrbaum.de abgerufen werden 
und liegen im Einwohnermeldeamt Rathaus, Marktplatz 1, 90602 Pyr-
baum zur Abholung bereit.
Meldepfl icht:
Bisher bestand die Pfl icht, sich innerhalb einer Woche ab dem Bezug 
einer Wohnung im Einwohnermeldeamt anzumelden. Ab dem 01.11.2015 
beträgt die Meldepfl icht bei Bezug einer Wohnung zwei Wochen. Eine 
Anmeldung im Voraus ist auch weiterhin gesetzlich nicht vorgesehen.
Bei einem Umzug innerhalb Deutschlands besteht lediglich eine Anmel-
depfl icht.
Eine Pfl icht zur Abmeldung besteht nur bei einem Wegzug ins Ausland. 
Auch hier beträgt die neue Meldefrist zwei Wochen.
Neu geregelt wurde, dass nun eine vorzeitige Abmeldung, frühestens 
eine Woche vor dem Wegzug in das Ausland, möglich ist. Bei einer Ab-
meldung in das Ausland ist vom Betroffenen künftig auch die Adresse im 
Ausland anzugeben.
Kurzaufenthalt in einer Wohnung bis zu 3 Monaten:
Wer nicht für eine Wohnung im Inland gemeldet ist, kann bis zu 3 Monaten 

in einer Wohnung leben, ohne sich für diese anzumelden (Besuche aus 
dem Ausland)
Besucherregelung:
Wer im Inland für eine Wohnung gemeldet ist, kann bis zu 6 Monate in 
einer weiteren Wohnung im Inland wohnen, ohne dort gemeldet zu sein.

Die Feuerwehren des Marktes Pyrbaum
Einsätze im September 2015

- 1x Kellerbrand
- 1x Fehlalarm Brand
- 1x Verkehrsregelung
- 2x Sonstige Hilfeleistung

Bei den 5 Einsätzen der Feuerwehren Pyrbaum und 
Seligenporten waren 45 Feuerwehrmänner und Feuer-
wehrfrauen im Dienst.
Es wurden insgesamt 56 Einsatzstunden von den Feuerwehrmännern 
und Feuerwehrfrauen geleistet.

Öffentlicher Personennahverkehr
Mobil dank neuem Rufbus-System (Linie 506)

Die Anmeldungen müssen spätestens 60 Minuten vor dem ge-
wünschten Fahrtantritt eingegangen sein. Tel. (0800) 6 06 56 00.

Die aktuellen Fahrpläne der für den Gemeindebereich eingesetzten 
Linien (504, 505, 506, 508, 516) sind im Internet unter www.ovf.de 
abrufbar (oben links Fahrbahndownload auswählen; Suchbegriff – Li-
nie oder Ort – eingeben; Suche starten; Seite nach unten scrollen; 
Ergebnisse werden angezeigt).

Abfallbeseitigung

Entleerung der Restmüllbehälter 2015
Tour 23
In den Ortsteilen Pyrbaum und Oberhembach werden die Restmüllbehäl-
ter im Jahr 2015 grundsätzlich freitags in den geraden Wochen geleert.
Tour 28
In den Ortsteilen Seligenporten, Schwarzach, Rengersricht, Pruppach, 
Neuhof, Dennenlohe, Dürnhof, Asbach, Birkenlach, Münchsmühle, 
Straßmühle, Faberhof und Neumühle werden die Restmüllbehälter im 
Jahr 2015 grundsätzlich freitags in den geraden Wochen geleert.

Gelbe Säcke
Gebiet 22
Markt Pyrbaum mit den Ortsteilen:
Pyrbaum, Dennenlohe, Dürnhof, Oberhembach, Neumühle,

11.11.2015  •  09.12.2015
Gebiet 24
Markt Pyrbaum, die Ortsteile:
Asbach, Birkenlach, Faberhof, Straßmühle, Münchsmühle, Neuhof, 
Pruppach, Rengersricht, Schwarzach, Seligenporten

12.11.2015  •  11.12.2015

Entleerung der „Blauen Tonne“ – Altpapier
Bezirk 21
Markt Pyrbaum mit den Ortsteilen:
Pyrbaum, Oberhembach, Neumühle

21.10.2015  •  20.11.2015
Bezirk 22
Markt Pyrbaum, die Ortsteile:
Dennenlohe, Dürnhof, Rengersricht, Seligenporten, Schwarzach, 
Pruppach, Straßmühle, Faberhof, Birkenlach, Asbach, Münchsmühle, 
Neuhof 

28.10.2015  •  25.11.2015
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 AZUBI 
CHALLENGE 
  DAY

am 

24.10.2015

Dein Tag. Deine Zukunft. 

Jetzt online anmelden.

www.bock-challenge.de

Erlebnis-

parcours mit 

tollen Preisen
Essen und 

Getränke 

for free

Spannende 

Workshops 

zu unseren 

Ausbildungs-

berufen

Elektro
Traumüller
Inhaber: Martin Ermer

Allersberger Straße 6  •  90602 Pyrbaum  •   Telefon: 09180 / 704  •  Fax: 09180 / 33 37
Email: ermer-elektro@t-online.de

• Elektroinstallation für Haus und Gewerbe
• Elektrogeräteverkauf und Kundendienst
• Elektroheizsysteme
• Antennentechnik

Annahmestelle für:
Wäscherei und Heißmangel

Schuhreparaturen
Änderungsschneiderei
der Firma Holzschuh

Waschsaugergeräteverleih

Schuh Beringer   Inh. M. Schlupf

Viehmarkt 5  ·  92318 Neumarkt  ·  Tel.09181/905568
E-Mail:kontakt@fi nnschuh.de  ·  www.fi nnschuh.de 

Nur bei Ihrem guten Fachhändler

www.fi nncomfort.de

QUALITÄT
     

w

QUA
    

Herrenhalbschuh
Norwich mustang.

HerbstkollektionHerbstkollektion

NEUNEU
eingetrofen!eingetrofen!

Ihr Partner für:
• Möbel nach Maß

•  Zimmer- und
Haustüren

•  Parkett- und
Laminatböden

• Küchen • Bäder

•  Individueller
Innenausbau

•  wir fertigen auch
behinderten-
gerechte MöbelAbt-Stephan-Str. 4 · 90602 Seligenporten

Tel. 0 91 80 / 16 93 ·Fax 0 91 80/93 95 12
e-Mail: Schreinerei.Turinsky@t-online.de
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Biomüll-Abfuhr 2015
Die Biomüllabfuhr fi ndet für den Ortsteile Pyrbaum und Seligenporten 
grundsätzlich dienstags statt. Biomüllbeutel werden im Bürgerbüro 
des Rathauses in Pyrbaum zum Verkauf angeboten (10er-Rollen zu 
4,00 €).

Es wird gebeten, dass die Behälter ab 6.00 Uhr zur Abfuhr bereitge-
stellt werden.
Die Termine sind auch ganzjährig auf der Homepage des Marktes 
unter Bürgerservice/Abfallwirtschaft oder auf der Landkreishome-
page unter www.landkreis-neumarkt.de/abfallwirtschaft veröffent-
licht. Infotelefon der Abfallwirtschaft: 09181/ 4 70-209

Problemmüll richtig entsorgen
Für Fragen zur Problemmüllsammlung und zur richtigen Entsorgung von 
Problemabfällen steht Ihnen die Abfallberatung im Landratsamt gern zur 
Verfügung. Rufen Sie uns an. Telefon: (09181) 470-209

Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof in Pyrbaum
Sommerhalbjahr April bis Oktober (01.04. - 31.10.)

Wochentag Uhrzeit
Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Samstag 10.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 16.00 Uhr

Winterhalbjahr November bis März (01.11. - 31.03.)
Wochentag Uhrzeit

Freitag 14.00 - 16.00 Uhr
Samstag 14.00 - 16.00 Uhr

Rote Tonnen im Bauhof für 
verbrauchte Druckerpatronen
Im Wertstoffhof besteht die Möglichkeit während der Öffnungszeiten leere 
Tintenpatronen, Tonerkartuschen, Trommeleinheiten, Faxpatronen 
und verbrauchte Fixiereinheiten zu entsorgen. Hierfür wurden vom Land-
kreis 3 rote 240-Liter-Tonnen bereitgestellt.

Adressen für Ver- und Entsorgung
Bezeichnung Anschrift                          Telefon          
Rest- und Sperrmüllabfuhr ..........Fa. Edenharder, 92318 Neumarkt ............(09181) 47630
Biomüllabfuhr...............................Fa. Pöppel, 93309 Kelheim ......................(09441) 50560
Grüner Punkt ...............................Fa. Pöppel, 93309 Kelheim ......................(09441) 50560
Kühlgeräte-Entsorgung................Landratsamt Neumarkt .............................(09181) 470334
Elektronik Schrott ........................Christliche Arbeiterhilfe (CAH)
 Goldschmidstr. 54, 92318 Neumarkt. .......(09181) 46350
 Landratsamt Neumarkt .............................(09181) 470-219
Stromversorgung .........................Bayernwerk AG
                                                Störungsnummer ............................................(0941) 2800-3366
                          Konkrete Fragen wie Baustrom und 
 Hausanschluss .............................................(0941) 2800-3311
 Netzcenter Parsberg ................................(09492) 950-0
 Internet www.bayernwerk.de
Gasversorgung ............................Bayernwerk AG
                                                Störungsnummer ............................................(0941) 2800-3355
 Zähler und Messeinrichtungen .......................(0941) 2800-3377
Sammeltonne für Altfett/Öl...........Fa. Lesch, Äußere Nürnberger Str. 31, 
 91177 Thalmässing ..................................(09173) 874
Sammeltonne für Speisefett/ 
Öl und PU-Schaumdosen ............Wertstoffhof Blomenhof ............................(09181) 42200
Wohngift-Telefon ............................................................................................(0800) 8899789
Geschirrverleih ............................Hausmeister Walter Kahr .........................(09180) 930883
Bauschutt.....................................Landratsamt Neumarkt .............................(09181) 470-299

Kühl- und Elektrogeräte
Kühl- und Elektrogeräte aller Art können im Wertstoffhof abgegeben wer-
den. Auch die Christliche Arbeitnehmerhilfe (CAH) nimmt von Montag bis 
Donnerstag von 7.30 Uhr bis 15.30 Uhr und am Freitag von 7.30 Uhr bis 

12.00 Uhr Elektrogeräte aus privater Herkunft kostenlos an. 
Die Abholung pro Großgerät durch die CAH erfolgt gegen eine Gebühr von 
10,- € (Tel. (09181) 46 35-0). Anlieferadresse in Neumarkt, Goldschmid-
straße 54.

Öffnungszeiten der Erd- und 
Steindeponie Pollanten
Die Deponie ist das ganze Jahr über Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag zu von 7.15 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr geöffnet. Mittwochs 
ist die Deponie geschlossen.
Im Winter gibt es eingeschränkte Öffnungszeiten. Die Termine werden im Inter-
net unter www.landkreis-neumarkt.de und in den Tageszeitungen veröffentlicht. 

Öffnungszeiten am 
Wertstoffhof Blomenhof 
Dienstag und Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag von 08.30 Uhr - 13.00 Uhr

Verschiedenes

Außensprechtage des Amtes für 
Versorgung und Familienförderung
Die Sprechtage fi nden jeweils in der Zeit von 13.00 bis 15.30 Uhr an 
jedem 3. Dienstag im Monat im Gesundheitsamt Neumarkt, Dr.-Grund-
ler-Straße 1, statt, so am:

Dienstag, 20.10.2015 und Dienstag, 17.11.2015
Telefonisch unter der Nr. (0175) 7 24 76 55 erreichbar oder unter (0941)
78 09 00.

VDK-Sprechtage 
Der VdK berät und unterstützt in allen sozialrechtlichen Fragen und be-
gleitet Sie durch den Paragraphendschungel des Sozialrechts.
Die Sprechtage fi nden wie gewohnt jeweils am 1. Dienstag des Monats 
in der Zeit von 14.00 - 15.00 Uhr im Rathaus Pyrbaum statt. So am
03.11.2015  •  01.12.2015.
Kurzfristige Änderungen behalten wir uns vor.
Nach telefonischer Terminabsprache berät auch jederzeit der VdK 
Kreisverband Neumarkt i.d.OPf., erreichbar unter Tel. (09181) 23 21 00.

Sprechtage der 
Rentenversicherungsträger
Die Bundesversicherungsanstalt für Angestellte und die Landesversiche-
rungsanstalten haben einen Kooperationsvertrag geschlossen und beraten 
künftig in allen Fragen zur gesetzlichen Rentenversicherung im Landratsamt 
Neumarkt i.d.OPf. jeden Montag, Dienstag und Mittwoch in der Zeit von 8.30 
bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 15.00 Uhr. 
Telefonische Terminvergabe ausschließlich über die kostenfreie Telefon-
nummer: (0800) 6 78 91 00.
Außerdem können beim Versicherungsberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund für den Landkreis Neumarkt, Herrn Rudolf Ulrich, 
Kreichwichstr. 9, 92342 Freystadt, kostenlos alle Fragen rund um die ge-
setzliche Rentenversicherung (Renteninformation, Kontenklärung, Ren-
tenanträge, Witwen/Waisenrente, Erwerbsminderungs- / Invalidenrente) 
geklärt werden. Telefonische Vereinbarung unter Nr. (09179) 57 61.

Ansprechpartner für private
Waldbesitzer des Amtes für 
Landwirtschaft und Forsten
Private Waldbesitzer aus dem Gemeindebereich können sich an das Amt 
für Landwirtschaft und Forsten, jeweils mittwochs, von 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr in Neumarkt i. d. OPf., Kapuzinerstr. 6 1/3, wenden. Telefo-
nisch ist das Amt erreichbar unter der Nummer 09181/ 4 82-13 oder mobil 
bei Herrn Jürgen Wohlfarth, Tel. (0151) 12 62 26 56.
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Kommen Sie  t und gesund durch den Winter!
Stärken Sie Ihr Immunsystem mit naturheilkundlichen Präventionstherapien 
(Winterimmunisierung auf natürlichem Wege).
Durchblutungsstörungen, Bluthochdruck, Arteriosklerose, Schwindel, 
Zustand nach Bypass- und Stent-Operation (es ist wichtig die Stents 
freizuhalten): Die Chelat-Therapie trägt zur deutlichen Verbesserung der 
Durchblutung bei und leitet zudem Schwermetalle und toxische Metalle aus
(www.chelat.biz).
Oxyvenierungstherapie: Es wird reiner medizinischer Sauerstoff 
infundiert, was die Durchblutung und das Lymphsystem deutlich verbessert. 
Eine gute Regenerations-, Präventions- und Antiagingtherapie. Sehr gut 
bei Durchblutungsstörungen, Herz-Kreislauferkrankungen, chronischen 
Erkrankungen und Erschöpfungszuständen aller Art.
Colon-Hydro-Therapie: Gesunder Darm, gesundes Immunsystem. Diese 
Therapie trägt zu einer gründlichen Entgiftung bei, ist u. a. hilfreich bei 
Darmproblemen.

Bewährte, gut wirksame Infusionstherapien zur 
intensiven Unterstützung des Immunsystems, sowohl bei 
ernsthaften Erkrankungen als auch als Regenerations- und 
Milieutherapie und bei allen Infekten.

Ortsstraße 27, 90602 Rengersricht
Tel.: 0 91 80 / 93 00 27 Fax: 93 00 29

eMail: bhammerer@t-online.de
www.schlosserei-hammerer.de

� Treppengeländer

� Gartenzäune u. Tore

� Torantriebe

� Edelstahlarbeiten

� Kunstschmiedearbeiten

HAMMERER
Kunst und        Bauschlosserei

Gärtnermeister
Gestaltung & Pflege

Friedensstr. 6a
92353 Postbauer Heng

Tel. 0 91 88 - 26 11
Fax 0 91 88 - 30 09 31

www.paulus-galabau.de
j.paulus@paulus-galabau.de
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Wehrdienstberatung
Informationen über – eine Berufsausbildung oder
 – eine berufsnahe Verwendung,
 – ein Studium und
 – die Wehrpfl icht in der Bundeswehr
Wann: In der Regel jeden zweiten Donnerstag im Monat in der Zeit 

von 9.00 bis 17.00 Uhr (bitte erkundigen Sie sich vorher unter 
den unten angegebenen Rufnummern)

Wo: Landratsamt Neumarkt, Zimmer Nr. B 372
Terminvereinbarung unter Tel.: (0941) 78 520-379 oder (0941) 78 520-378
am Beratungstag: unter der Tel.-Nr. (0151) 14 85 55 14

Wanderkarte Pyrbaum erhältlich 
Voll im Trend liegt das Wanderangebot des Marktes Pyrbaum für eine sinn-
volle und aktive Freizeitgestaltung. In der im Rathaus erhältlichen kostenlo-
sen Wanderkarte sind 6 reizvolle Genusswanderungen durch die Pyrbaumer 
Wälder beschrieben, die Lust darauf machen, seine Heimat neu zu erleben.

Freizeitkarte des Landkreises erhältlich
Für alle, die gerne in der näheren Region zwischen Nürnberg und Re-
gensburg Radeln und Wandern möchten, bietet die neue Freizeitkarte 
des Landkreises attraktive Informationen und Tourenvorschläge. Die Kar-
te ist in der Kasse des Rathauses für eine Gebühr von 1,50 € erhältlich.

Fahnenverkauf im Rathaus
In der Kasse des Marktes sind wieder Fahnen mit Marktwappen im 
Siebdruck in den Gemeindefarben rot/grün/gelb als Querbanner in der 
Größe 0,90 x 1,50 m vorrätig. Die Fahnen können in der Marktkasse 
zum Preis von 15,- €/Stück erworben werden. 

Heimatpfl ege
Der achte Sammelband unter dem Titel „Neue Techniken verändern 
das Leben – Eisenbahn, Strom, Mühlen“ ist neu erschienen. Insge-
samt sind folgende geschichtliche Abhandlungen über unsere Ge-
meinde erhältlich:

– Band 1: „…über die ehemalige Grafschaft der Wolfsteiner“
– Band 2: „Seligenporten – Kloster und Wappen“
– Band 3: „Handel und Handwerk“
– Band 4: „40 Jahre Großgemeinde“
– Band 5: Fremde bei uns 1939 - 1948 und die Nachkriegszeit
– Band 6: „Heilberufe und Pyrbaum“
– Band 7: „Die Schulen Pyrbaum und Seligenporten
– Band 8: „Neue Techniken verändern das Leben“

Die Geschichtsbände sind käufl ich gegen eine Gebühr in Höhe von
12,- €/Stück in der Kasse des Marktes Pyrbaum erhältlich.

Betreutes Wohnen zu Hause

Wortwechsel – das Treffen pfl egender
Angehöriger
Am 11.11.2015 um 19.30 Uhr treffen sich pfl egende 
Angehörige im gemütlichen Zusammensein zum 
Austausch und Stärkung. Dieses fi ndet das erste 
Mal im Seniorenzentrum Pyrbaum statt. 
Eingeladen ist jeder der sich mit der Pfl ege daheim auseinandersetzen 
muss oder will und dafür Menschen sucht, mit welchen er dieses The-
ma ungezwungen besprechen kann. Dabei achten wir besonders darauf, 
dass alle angesprochenen persönlichen Inhalte innerhalb unseres Krei-
ses bleiben. Anmeldung oder Unkostenbeitrag werden nicht erwartet.
Bei Fragen oder Anmerkungen melden Sie sich unter (09180) 94 05 23, 
wohnen-zu-hause@pyrbaum.de oder unter Facebook „Betreutes Woh-
nen zu Hause“.

NachbarIn des Jahres 2015
Die Kommune Markt Pyrbaum und Betreutes Wohnen zu Hause suchen 
auch dieses Jahr wieder den/die

NachbarIn des Jahres 2015.
Sie haben jemanden in Ihrer Umgebung, der zu Ihnen kommt, wenn Sie 
Hilfe brauchen? Der sich kümmert, mit Ihnen Kaffee trinkt oder auch Ein-
kaufen fährt?
Für diesen Menschen ist es ganz selbstverständlich zu helfen? Und jetzt 
wollen Sie einfach einmal Danke sagen?
Dann schlagen Sie  Ihren Helfer als NachbarIn des Jahres vor. Schicken 
Sie dessen Namen  und die Begründung, warum gerade diese/r die Aus-
zeichnung verdient mit dem Stichwort „NachbarIn des Jahres“ auf dem 
Umschlag an das Rathaus, Marktplatz 1, 90602 Pyrbaum.
Für weitere Informationen oder Fragen wenden Sie sich an Stephanie 
Prockl, unter (09180) 94 05 23 oder wohnen-zu-hause@pyrbaum.de. 

Wohnen und Leben in Pyrbaum
 

Ansprechpersonen
für das

Seniorenzentrum Pyrbaum
In den kommenden Wochen und Monaten entsteht das neue Senio-
renzentrum Pyrbaum, bestehend aus

• barrierefreien Versammlungsraum
• Büros für Sozialstation und Koordinierungsstelle Betreutes 

Wohnen zu Hause
• Tagespfl ege
• Kurzzeit- und stationäre Pfl ege

Fragen zum Pfl egekonzept beantwortet Herr Diakon Richard Hain, 
Bereichsleitung Pfl ege Diakonie Neumarkt. Er nimmt auch die Anfra-
gen und Vorreservierungen sowie Personalbewerbungen entgegen.
Seine Kontaktdaten sind: Telefonisch (09181) 40 58 0 oder E-Mail 
msh@dw-neumarkt.de 
Allgemeine Fragen zur Errichtung des Seniorenzentrums können 
Sie gerne in der Gemeindeverwaltung an Herrn Richard Forster, 
Vorstand des Kommunalunternehmens des Marktes Pyrbaum unter 
der Rufnummer (09180) 94 05-14 richten
(E-Mail richard.forster@pyrbaum.de).
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Doppelstabma  enzäune Industrieeinzäunungen Gartenp  ege
Sichtschutzwände Stein- u. Holzterrassen Gartengestaltung uvm.

Maximilianstraße 8, 92353 Pavelsbach     Mobil 0170/4417056
Büro 09180/180670

E-Mail: info@garten-zaun-feldberger.de

www.garten-zaun-feldberger.de

AAUTO-SSERVICE BBÖHM   
Unsere Leistungen:
� Verkauf von Neu- und Gebrauchtfahrzeugen
� Wartung und Reparatur von Renaultfahrzeugen 

und anderen Modellen
� Klimaservice
� TÜV + AU jeden 1. Mittwoch im Monat
� Unfallinstandsetzung und Leihwagen
� Scheibenservice
� Reifenservice

Neumarkter Straße 3  •  90602 Pyrbaum
Telefon: 0 91 80 / 7 09  •  Fax: 0 91 80 / 7 14

e-Mail: autoboehm@hotmail.com
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Streetwork Pyrbaum / Postbauer-Heng

Jeder hat mal ein kleines Problem oder sogar eine Krise und dann haben 
wir gerne ein offenes Ohr für euch. Egal ob in Beziehungen, bei Proble-
men mit Ämtern oder in der Ausbildung – wir stehen euch mit Rat und Tat 
zur Seite. Wir kennen uns mit Suchtproblemen aus und helfen schwieri-
ge Lebenslagen begleitend zu überwinden. Die Beratung ist auf Wunsch 
anonym.
Beratung: Wir besuchen euch direkt an euren Treffpunkten oder nach 
Vereinbarung.
Kontakt: Jugendtreff „SEVEN“, Centrum 7, Postbauer-Heng
Mobil: (0160) 90 17 91 87, Tel.: (09188) 7 49 98 40
e-mail: streetwork@postbauer-heng.de

Offener Jugendtreff „Basement“
Der offene Jugendtreff Basement ist für Ju-
gendliche zwischen 12 und 18 Jahren im Kel-
ler des Evangelischen Gemeindehauses Pyr-
baum, Allersberger Straße 3, geöffnet.
Zeiten:
Freitag und Samstag, jeweils 18.00 - 22.00 Uhr
Infos auf facebook https://de-de.facebook.com/basement.pyrbaum
Das ehrenamtliche Team freut sich auf euch!

An dieser Stelle wollen wir uns ganz herzlich bei der Firma Bock in
Pavelsbach für das jahrelange Sponsoring unseres Internetanschlusses 
bedanken.
Wir freuen uns über die Unterstützung der Pyrbaumer Jugend.

Gemeindebücherei Pyrbaum

Gemeindebücherei
Pyrbaum
Tel.: 09180/ 9 39 99 06
Neumarkter Str. 15
90602 Pyrbaum
Leiterin: Frau Birgitt Schiebel
Tel.: 09180/ 15 93

Öffnungszeiten:
Di 08.30 - 10.00 Uhr
Do 16.00 - 18.00 Uhr
So 10.30 - 11.30 Uhr

Langjährige Mitarbeiterinnen der Gemeindebücherei
Pyrbaum geehrt
14 Mitarbeiterinnen unserer Bücherei wurden im Rahmen eines gemein-
samen Essens für langjährige Tätigkeit im Büchereiteam geehrt:
4 für 20 Jahre, 5 für 10 Jahre und 5 für 5 Jahre. Bürgermeister Belzl wür-
digte das langjährige ehrenamtliche Engagement und überreichte Urkun-
den des Sankt Michaelsbundes mit Ehrenzeichen und Blumen.

Am 15.11.2015 ab 14 Uhr, fi ndet wieder im Feuerwehrhaus in der  Neu-
markter Str. 15 unser  

„Tag der offenen Tür“ 
statt.
Zur Unterhaltung haben wir wieder ein Kinderprogramm mit Kinder-
schminken und einen Mal- und Basteltisch sowie eine Tombola.
Außerdem gibt es natürlich Kaffee und selbst gebackenen Kuchen.
Gleichzeitig werden in der Bücherei unsere neu erworbenen Medien und 
Spiele ausgestellt, die aber leider erst am nächsten darauf folgenden 
Ausleihetag zu erhalten sind. 
Aber Sie können sich schon ein wenig einlesen und vielleicht Ihre Favo-
riten herausfi nden.
Eine Liste der neuen Bücher fügen wir in der Dezember-Ausgabe des 
Gemeindeblattes bei.
Selbstverständlich fi ndet an diesem Tag auch eine Ausleihe mit unseren 
bisherigen vorhanden Büchern, Hörbüchern, CD’s, MC’s, Zeitschriften 
und Spielen statt.
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich ganz viele Besucher einfi nden 
würden.
Also, wir erwarten Sie

Ihr Büchereiteam

Neues vom Kindergarten Rasselbande
Herbstfest im Kindergarten
Bei strahlendem Sonnenschein feierte der Kin-
dergarten Rasselbande am Freitag, 02.10.2015 
sein alljährliches Herbstfest. Die Kinder stimm-
ten die Besucher mit einem Lied, einem Ge-
dicht und einer Klanggeschichte auf den bevor-
stehenden Herbst ein.

Im Anschluss daran konn-
ten die Eltern von den 
Kindern gebastelte Herbst-
dekoration kaufen. Eine 
Besonderheit in diesem 
Jahr war der Pizzaofen, 
den der Elternbeirat orga-
nisiert hatte. Die Pizzen 
aus dem Ofen schmeckten 
besonders lecker. Natürlich 
war auch für Kaffee und Ku-
chen gesorgt. Vielen Dank 
an dieser Stelle an alle El-
tern und dem Elternbeirat 
für die Unterstützung.

Am Sonntag, dem 04. Oktober durften wir an einem wunderschönen Ern-
tedankgottesdienst in der Klosterkirche Seligenporten teilnehmen.
Recht herzlichen Dank an die Eltern, deren Kinder mit uns dabei sein 
konnten. Es war ein Erlebnis.
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KITA Kunterbunt Pyrbaum
Unser Team ist wieder gewachsen!
Ganz herzlich möchten wir Silvia Küf-
ner und Irene Felker in unserem Team
begrüßen. Frau Küfner ist seit September in beiden Krippengruppen als 
Sprungkraft tätig und Frau Felker unterstützt seit Oktober die Bienchen-
gruppe. Wir wünschen den beiden ganz viel Spaß, Freude und schöne 
neue Erfahrungen im Umgang mit den Kindern und in der Zusammenar-
beit mit dem Team!

Das Team bei der Feuerwehr
Gleich zum Start des neuen Kita-Jahres bekam das Team eine Einwei-
sung für den Einsatz und Umgang mit einem Feuerlöscher. Wir vom Team 
möchten uns hierfür bei der Freiwilligen Feuerwehr Pyrbaum und insbe-
sondere bei Herrn Patrick Blüggl, der die Einweisung leitete, bedanken.

Grundschule Pyrbaum
Sicherheitswesten überreicht
Wir freuen uns, dass auch in diesem Schuljahr 
unsere Erstklassschüler mit Sicherheitswesten 
ausgestattet werden konnten. Die Westen in
Signalfarben und mit Refl ektionsstreifen sollen dafür sorgen, dass die 
Schulanfänger insbesondere in der dunklen Jahreszeit auf ihrem Schul-
weg besser und früher wahrgenommen werden. 
Die bundesweite Aktion wird gesponsert von der ADAC-Stiftung „Gelber 
Engel“, von BILD „Ein Herz für Kinder“, der Deutschen Post sowie der 
Deutschen Automobilindustrie. 
Bei der Überreichung der Westen waren Herr Bürgermeister Guido Belzl, 
Herr Bernd Glas von der Firma Arzt Reisen und die Vorsitzende des El-
ternbeirats Frau Sigrid Oprotkowitz anwesend.
Zusammen mit der Rektorin Karin Zimprich und den beiden Klassenleh-
rerinnen Frau Gertrud Kraft und Frau Dörte Eyselein wünschten sie den 
Kleinen einen guten und sicheren Schulweg und forderten sie auf, die 
schicken Westen künftig auch zu tragen.

Aktion „ Bio Brotbox“
Gesunde Ernährung und aufmerksames Lernen hängen eng zusammen. 
Deshalb werden im Landkreis Neumarkt die Schulanfänger mit einer Bio 
Brotbox beschenkt. Gleich zu Beginn des Schuljahres soll so bei Schü-
lern und Eltern das Interesse für gesunde Ernährung geweckt werden. 
Die Erstklässler öffneten die Boxen gespannt und stärkten sich in der 
Pause mit Brot, Karotte, Müsli und einem Apfel.

Herzlicher Dank geht an die Aktion „ÖKO-Modellregion“ des Landkreises.

Feuerwehren spenden für Kindergärten
Die sechs Ortsfeuerwehren der Marktgemeinde (Pyrbaum, 
Seligenporten, Rengersricht, Schwarzach, Oberhembach, 
Pruppach) haben am 13. September 2015 auf dem Gelän-
de der Pyrbaumer Schule einen gemeinsamen „Tag der 
Feuerwehren“ abgehalten, wo sie zahlreiche Attraktionen 
rund um das Feuerwehrwesen für jung und alt dargeboten 
haben.
Den hierbei erzielten Gesamterlös in Höhe von 675 Euro 
übergaben nunmehr die Vertreter der sechs Feuerwehren 
zu gleichen Teilen an die Leiterinnen der drei Kindergärten 
im Gemeindebereich (Margit Turner/Kindergarten Regen-
bogen Pyrbaum, Sabine Kilian/Kindergarten Rasselbande 
Seligenporten und Monika Illner/Kindergarten Kunterbunt 
Pyrbaum).
1. Bürgermeister Guido Belzl bedankte sich bei den Vertretern der Ortsfeuerwehren (Heinz Müller, Sebastian König, Caroline Meyer, Christian Nuber, 
Rudi Bittner und Christian Lösch) für ihren engagierten Einsatz und die großzügige Spende zugunsten unserer Kinder.“



14   Mitteilungsblatt Markt Pyrbaum  –  Oktober 2015

Raiffeisenbank-Filiale Pyrbaum 
unter neuer Leitung
Zum 01. September 2015 trat der Leiter der Filiale Pyrbaum, Klaus Löhlein, 
nach 38 Dienstjahren die verdiente Altersteilzeit an. „Mit Herrn Löhlein 
verabschiedet die Bank einen langjährigen Filialleiter, der die Geschäfts-
stelle Pyrbaum nach der Fusion mit der Raiffeisenbank Neumarkt im Jahr 
1997 bis heute verantwortungsvoll geführt hat.“, so Dir. Josef Dunkes, 
Vorstandsvorsitzender der Raiffeisenbank Neumarkt anerkennend.
Zum neuen Filialleiter wurde Florian Rupp ernannt. Er ist bereits seit 
2007 bei der Raiffeisenbank Neumarkt beschäftigt und kam bereits Mai 
2013 nach Pyrbaum, wo er seitdem als stellvertretender Geschäftsstel-
lenleiter und Kundenberater tätig war. Durch seine zusätzlichen Quali-
fi kationsmaßnahmen an der Akademie Bayerischer Genossenschaften 
hat Herr Rupp weitreichende Kompetenzen für die Kundenberatung und 
Führungsaufgaben erworben. Der diplomierte Betriebswirt ist neben dem 
konventionellen Bank- und Kreditgeschäft auch mit Wertpapier-, Bauspar- 
sowie Versicherungsangelegenheiten bestens vertraut. Darüber hinaus 
stehen ihm zahlreiche Spezialisten der Raiffeisenbank Neumarkt und der 
genossenschaftlichen FinanzGruppe zur Seite.
„Bei unserer Genossenschaftlichen Beratung stehen die Kunden mit ihren 
Zielen und Wünschen im Mittelpunkt. Deshalb war uns wichtig, die Posi-
tion von Herrn Löhlein mit einem ebenso kompetenten Nachfolger zu be-
setzten“, betonte Dir. Dunkes. Gemeinsam mit Klaus Löhlein wünschte er 
Florian Rupp und seinem Team alles Gute und viel Erfolg für die Zukunft.

Florian Rupp (links), Dir. Josef Dunkes

Gebäudesanierer gesucht! 
Das Wissenschaftszentrum Straubing sucht Teilnehmer für 
Sanierungsstudie 
Wollen Sie Energiekosten sparen? Haben Sie vor, 2016 energetische 
Sanierungsmaßnahmen an Ihrem Eigenheim vorzunehmen? Oder Sie 
haben in den vergangenen drei Jahren bereits saniert? Dann wenden 
Sie sich noch heute an das Wissenschaftszentrum Straubing und unter-
stützen Sie das Projekt „Der Energie auf der Spur“. 
Sie profi tieren im Gegenzug von einer wissenschaftlichen Analyse Ihres 
Gebäudes hinsichtlich des Energieverbrauchs und den Einsparungsef-
fekten der Sanierungsmaßnahme. 
Eine Forschergruppe untersucht am Wissenschaftszentrum Straubing die 
Nachhaltigkeit energetischer Einfamilienhaus-Sanierungen in Bayern. Im 
Rahmen ihrer Untersuchungen nehmen die Wissenschaftler den energe-
tischen Zustand des Hauses unter die Lupe, fertigen Wärmebildaufnah-
men an und messen den Energieverbrauch. 
Wer heutzutage sein Eigenheim renoviert, möchte durch Maßnahmen zur 
Energieeinsparung die Umwelt schonen und seinen Geldbeutel entlasten. 
Viele Hausbesitzer wissen jedoch nicht, ob ihre geplanten und durchge-
führten Maßnahmen auch wirklich nachhaltig wirken. Das Forschungs-
projekt der Straubinger Wissenschaftler untersucht die durchgeführten 

Maßnahmen auf ihre Wirksamkeit. Neben einer Aufnahme der verwen-
deten Baustoffe und einer gegebenenfalls erneuerten Haustechnik unter-
suchen die Forscher auch die tatsächlich realisierten Einsparungen. Im 
Zuge der Evaluation soll darüber hinaus ermittelt werden, welche Auswir-
kungen die individuellen Maßnahmen auf den Wohnkomfort haben. 
Nähere Informationen zu der Sanierungsstudie „Der Energie auf der 
Spur“ und zu den gewonnenen Erkenntnissen bietet die Projektwebsite 
www.derenergieaufderspur.de. 
Für weitere Fragen zum Themenbereich der Energieeffi zienz im Gebäude 
und Fördermöglichkeiten steht Ihnen C.A.R.M.E.N. e.V. gerne zur Verfü-
gung: (09421) 9 60-300 oder http://www.carmen-ev.de

Ärztinnen und Ärzte gesucht
Unterstützung der Gesundheitsämter beim Kurzscreening 
der Asylbewerber und bei den Gesundheitsuntersuchungen 
nach § 62 AsylVfG gesucht – Helfen Sie mit!
Die zunehmende Zahl an Asylbewerbern stellt auch das Gesundheitssys-
tem und den Öffentlichen Gesundheitsdienst (ÖGD) vor große Heraus-
forderungen. Der Gesundheitsschutz der bayerischen Bevölkerung und 
der Asylbewerber hat für die Bayerische Staatsregierung einen hohen 
Stellenwert. Der ÖGD leistet mit der Durchführung der Gesundheitsunter-
suchung auf übertragbare Erkrankungen nach § 62 Asylverfahrensgesetz 
(AsylVfG) einen wichtigen Beitrag. Derzeit sind allerdings die Kapazitäts-
grenzen des ÖGD erreicht, in denen er die Gesundheitsuntersuchungen 
selbst durchführen kann. Bereits jetzt sind niedergelassene Ärztinnen 
und Ärzte, Medizinische Versorgungszentren sowie Kliniken insbesonde-
re zur Durchführung der Röntgenuntersuchungen im Rahmen von Koope-
rationen oder Beleihungen mit diesen Untersuchungen betraut.
Um den aktuellen und stetig ansteigenden Arbeitsdruck für die Ärzte an 
den Gesundheitsämtern etwas zu mindern, bittet Bayerns Gesundheits-
ministerin Melanie Huml Ärztinnen und Ärzte um Unterstützung in dieser 
außergewöhnlichen Situation.

So können Sie helfen
Im Rahmen der Unterstützung ist das Kurzscreening und insbesondere 
die Gesundheitsuntersuchung nach § 62 AsylVfG durchzuführen. 
Das medizinische Kurzscreening wurde aus humanitären Gesichtspunk-
ten in Bayern zum Wohle der Asylsuchenden eingeführt. Primäres Ziel ist 
es, Asylsuchende nach Ankunft in einer Erstaufnahmeeinrichtung mög-
lichst schnell individualmedizinisch auf das Vorliegen akut behandlungs-
bedürftiger Erkrankungen oder Verletzungen durch Inaugenscheinnahme 
zu untersuchen und diese erforderlichenfalls umgehend einer medizini-
schen Behandlung zuzuführen.
Anschließend folgt die bundesrechtlich vorgeschriebene Gesundheits-
untersuchung nach § 62 Asylverfahrensgesetz (AsylVfG), die aufgrund 
einer bayerischen Vorgabe innerhalb von drei Tagen nach Registrierung 
in einer Erstaufnahmeeinrichtung erfolgt. Der Umfang der Untersuchung 
umfasst: 

• eine körperliche Untersuchung auf Anzeichen einer übertragbaren 
Krankheit,

• eine Untersuchung zum Ausschluss einer Tuberkulose der Atmungs-
organe,

• Blutuntersuchung auf HIV- und Hepatitis B-Infektionen und 
• anlassbezogene Stuhluntersuchungen auf TPE-Ruhr-Gruppe und 

Darmparasiten bei Person mit klinischer Auffälligkeit. 
Unbegleitete Minderjährige (UM), die das 18. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben, werden durch das örtlich zuständige Jugendamt in Obhut 
genommen. Wie bei erwachsenen Asylbewerbern beinhaltet die vorzu-
nehmende Gesundheitsuntersuchung ein medizinisches Kurzscreening 
und eine Untersuchung entsprechend § 62 AsylVfG.
Wenn Sie sich vorstellen können, die Gesundheitsämter hier für 
eine gewisse Zeit zu unterstützen, freuen wir uns sehr über Ihre 
Rückmeldung. 
Kontakt:
Gesundheitsamt, Landratsamt Neumarkt i.d.OPf. 
Dr.-Grundler-Straße 1  •  92318 Neumarkt i.d.OPf 
Telefon: (09181) 4 70-512  •  Telefax: (09181) 4 70-500
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Rackl-Automobile · Pfälzerstraße 30 · 92353 Postbauer-Heng · Tel. (09188) 735

Hauptuntersuchungstermine im NOVEMBER:
05. / 10. / 19. / 24. November 2015

Hauptuntersuchungstermine im NOVEMBER:

Wir Rackls 
bringen Augen zum Leuchten!

vom Fachbetrieb Ihrer 
Region

Design & Qualität

BERATUNG – AUFMASS – MONTAGE

vom Fachbetrieb Ihrer 
RegionBERATUNG – AUFMASS – MONTAGE

Weichselbaum macht‘s
weichselbaum.com

Design &&&&& QQQQQQQQQQQQQualität

rund ums Haus        Angebot anfordern:

0 91 85 / 94 10-0

Rollläden

Markisen

Elektro

Tore

Türen

Fenster

SPENGLEREI
  SCHLOSSEREI
    SANITÄR-INSTALLATION

KIRCHENWEG 1 · 90602 RENGERSRICHT
TELEFON 0 91 80 / 8 50
BERGSTRASSE 1 · 92342 MÖNING
TELEFON 0 91 79 / 9 42 44 · TELEFAX 9 42 43

GmbH

Wir FAIR Kaufen
Wir FAIR Markten

PROFESSIONELL
IHRE IMMOBILIE 

IMO BAU GMBHIMO BAU GMBH
Nibelungenstr. 25Nibelungenstr. 25
92318 Neumarkt92318 Neumarkt

Fon +49 (9181) 44183Fon +49 (9181) 44183
info@imo-bau.cominfo@imo-bau.com
www.imo-bau.comwww.imo-bau.com

FAHRSCHULE
HARRER
Dr.- Wehner-Str. 4 • Neumarkt

Pkw • Krad • Mofa-Ausbildung
Kurzlehrgänge

Postbauer- Unterricht:
Heng Montag und Donnerstag
Bahnhofstr. 7 19.00 Uhr bis 20.30 Uhr

Anmeldung: Zu den Unterrichtsstunden
 oder jederzeit unter

Telefon (09181) 3 38 82

Gründliche und solide Ausbildung.
Neumarkt - Lange Gasse 21

Tel.: (0 91 81) 92 82
www.gartenland-rabovsky.de
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* Verkauf von Obstspezialitäten

* Apfelsorten-Bestimmung

* Apfelsorten und frischeR Apfelsaft zum Probieren 

* Beratung rund um das Obst

* Verkauf von Obstbäumen

* Kaffee & (Obst-)Kuchen, sowie Musikalische Umrahmung

* Spiel, Spaß & Unterhaltung für Kinder

Samstag, 17. Oktober 2015
von 9 – 14 Uhr
vor dem Neumarkter Landratsamt

18. Neumarkter

Die 
Veranstalter:
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mit Spezialitäten 

vom JUradi
stl-Lamm 

& Juradist
l-weiderind

Caritas – Sozialstation Neumarkt e.V.  
Friedenstr. 33 in 92318 Neumarkt, Tel.: 09181/ 47 65-0
Pfl egenotruf: (0172) 8 23 41 66
Beratung zuhause kostenlos u. vertraulich 
sozialstaion@caritas-neumarkt.de 
www. Caritas-Sozialstation-Neumarkt.de
Wir bieten umfangreiche Hilfe: 
Ambulante Pfl ege  •  Tagespfl ege  •  Essen auf Rädern  •  Hausnotruf
Betreuungsgruppen  •  Angehörigenberatung  •  Demenz -Beratung

Redaktionsschluss bitte beachten!Redaktionsschluss bitte beachten!
Das gemeindliche Mitteilungsblatt wird stets bis zum

15. des laufenden Monats
an die Haushalte verteilt. Beiträge und Termine die im laufenden 
Monat veröffentlicht werden sollen, müssen spätestens bis zum

02. des Monats
bei Kilian-Druck und Verlag oder bei der Marktgemeinde Pyrbaum 

als Datei während der Öffnungszeiten abgegeben werden.

Fällt der 02. auf einen Feiertag oder auf ein Wochenende, 
so sind die Beiträge zuvor beim Verlag oder bei der

Marktverwaltung abzuliefern.
Später eingegangene Beiträge können aus 

organisatorischen Gründen für das jeweilige 
Mitteilungsblatt nicht mehr berücksichtigt werden!!

Kirchennachrichten

Evangelisches Pfarramt Pyrbaum
Pfarramt: Marktplatz 4, Pfr. Eyselein Tel. (09180) 7 22
Seligenporten und Rengersricht, Pfr. Dinkel, Tel. (09188) 3 05 13 44
www. pyrbaum-evangelisch.de

Geburtstage

Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen Gottes Segen und 
alles Gute für das neue Lebensjahr. Ihr Pfarrer Klaus Eyselein und 
Pfarrer Hermann Dinkel.

Taufen

Hochzeit

Beerdigungen

Gottesdienste
11.10. 19. So. n. Trinitatis 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst zur Feier 

der Jubelkonfi rmation. Musik: Kirchenchor
18.10. 20. So. n. Trinitatis 09.30 Uhr Gottesdienst
 11.00 Uhr ökumenischer Mitmachgottes-

dienst Kath. Kirche
25.10. 21. So. n. Trinitatis 09.30 Uhr Gottesdienst mit Gästen aus Csákvár
 09.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
31.10. Reformationsfest 19.00 Uhr Zentraler Dekanatsgottesdienst 

in der Schlosskirche St. Michael Sulzbürg
01.11. 22. So. n. Trinitatis 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Trau-

bensaft)
08.11. Drittletzter Sonntag 09.30 Uhr Gottesdienst
14.11. Samstag 18.00 Uhr Andacht der Konfi rmanden
15.11. Volkstrauertag 09.00 Uhr Bittgottesdienst für den Frieden 

zum Volkstrauertag

Feierabendandacht
Im Herbst laden wir wieder zur Andacht am Ende der Arbeitswoche ein: 
Freitagabend um 19.00 Uhr in der St. Georgs-Kirche: Gemeinsam Sin-
gen, Beten, Besinnen. Termine: 6./20. November, 4./18. Dezember

Kinderkirche am 25. Oktober 2015
Ein Gottesdienst für und mit Kindern - während die 
Eltern z.B. den Gottesdienst in der Kirche mitfeiern, 
treffen sich die Kinder (ab ca. 5 Jahre) im evang. Ge-
meindehaus, Allersberger Str. 3, Pyrbaum, und feiern 
miteinander und dem Kinderkirchen-Team ihren Got-
tesdienst: beschwingt und spannend, mit Liedern, Ge-
schichten und Aktionen rund um die Bibel.
Die Kinder kommen kurz vor 9.30 Uhr ins Gemeinde-
haus. Die Kinderkirche dauert ca 45 - 60 Minuten, solange wie der Got-
tesdienst in der Kirche.
Wir freuen uns auf euch!! Noch Fragen? Einfach im Pfarramt Tel. (09180) 
7 22 anrufen!

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.



Mitteilungsblatt Markt Pyrbaum  –  Oktober 2015  17

Schneiderei:
• Maßanfer� gung
• Änderung
• und vieles mehr

Sa� lerei:
• Polsterarbeiten
• Gürtel, Taschen
• und vieles mehr

Tel: 09180-90 95 95
Termine nach Absprache!
Wir freuen uns auf Sie!
www.krea� vstudio-goetz.de
Raingasse 1, 90602 Pyrbaum/OT Rengersricht

Automobile Seemeier
KFZ-Meisterbetrieb

Neu- und Gebrauchtwagen

• Kundendienst für alle Marken
• Fehlerdiagnose
• Bremsen
• Unfallinstandsetzung
• Leih- / Mietfahrzeuge
• TÜV / AU wöchentlich
• Klimaservice
• Scheibenservice
• Reifenservice

Nürnberger Str. 17    Tel: 09180 / 939942 E-Mail: Automobile.Seemeier@web.de
90602 Pyrbaum  Fax: 09180 / 939944   http://home.mobile.de/Seemeier

KFZ Meisterbetrieb
Neu- und Gebrauchtwagen

n

Automobile Seemeier

Hauptstrasse 47
90602 Seligenporten

Tel.: 09180 | 1462
Fax: 09180 | 2761

info@arzt-gerhard.de
www.arzt-gerhard.de

Sicherheit gegen

Einbruch • Einbruchmeldeanlagen
• KESO-Schließanlagen

&
ALARM & SICHERHEIT GMBH
Ezelsdorfer Straße 4
92353 Postbauer-Heng
Telefon 0 91 88 - 30 03 55
Telefax 0 91 88 - 30 03 56

HAUSTÜREN UND ZIMMERTÜREN
Eine schöne Tür ist die Visitenkarte des Hauses und Ausdruck gehobe-
ner Wohnkultur. Sie geben der Fassade und Ihren Räumen Ihre ganz  
persönliche Note.

 viele verschiedene Farben und Modelle möglich
 Beratung, Planung, Fertigung, Lieferung und Montage aus einer Hand
 Innentüren, Sonderanfertigungen und Handelsware
 Haustüren, Sonderanfertigungen und Handelsware

KLEBL Schreinerei OHG
Am Stadtgraben 22 • 92342 Freystadt
Tel. 0 91 79 - 9 42 - 20 • Fax -23

Infos auch

im Internet!Werben bringt ErfolgWerben bringt ErfolgWerben bringt Erfolg
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Turmcafe
Am Sonntag, den 18. Oktober ist das Turmcafe wieder von 14.00 bis 
16.00 Uhr geöffnet. 

Besuch aus Csákvár
Wir freuen uns auf den Besuch der lutherischen Gemeinde aus Csákvár 
vom 22. bis 25. Oktober.
Der Chor “Harmonia fl oriana” und weitere Gemeindeglieder werden Pyr-
baum besuchen. Der “Ungarn-Ausschuss” unserer Kirchengemeinde hat 
ein interessantes Programm aufgestellt. Wir hoffen, dass sich bis dahin 
die Fahrtmöglichkeiten von Ungarn nach Deutschland wieder normalisiert 
haben. In Zeiten, in denen Europa angesichts der Flüchtlingskrise zusam-
menstehen muss, um den Menschen zu helfen, ist uns der Kontakt über 
Grenzen hinweg besonders wichtig.
Wir haben den Besuch des Freilandmuseums und des Kirchenmuseums 
der Evangelischen Kirche Bayern in Bad Windsheim geplant. Daneben 
sollen die Begegnungen in Pyrbaum im Vordergrund stehen.
Am Samstag laden wir herzlich zum Konzert des Chores “Harmonia 
Floriana” der lutherischen Kirchengemeinde Csákvár ein:

Samstag, den 24. Oktober um 17.00 Uhr
in der St. Georgs-Kirche Pyrbaum

Im Gottesdienst am Sonntag, den 25. Oktober um 9.30 Uhr St. Ge-
orgs-Kirche hält Pfr. Károly Szebik die Predigt, die Chöre aus Csákvár 
und Pyrbaum gestalten den Gottesdienst musikalisch.

Frauenkreis
Bei unserem nächsten Treffen am Donnerstag, 12. November um 19.30 
Uhr im Gemeindehaus hält Herr Pfarrer Eyselein einen Vortrag über eine 
Reise nach Siebenbürgen.

Seniorenkreis
Wir treffen uns am Dienstag, 27. Oktober um 13.30 Uhr im Gemeinde-
haus. Unser Nachmittag steht unter dem Motto „Bitte lächeln“ – Fotos 
und Redensarten.

Bibelkreis
14tägig am Dienstag, 19.30 Uhr bei Familie Grimm, Am Finkenschlag 18, 
Tel. (09180) 9 40 30

Kirchenchor
Jeden Dienstag ist um 19.45 Uhr Chorprobe im Gemeindehaus. Begeis-
terte Sängerinnen und Sänger sind jederzeit herzlich willkommen.

Mutter- und Kindkreis
Jeden Donnerstag von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr Treffen sich die Igelkinder, 
Mütter mit Kinder im Säuglingsalter und bis ca. 3 Jahre. Informationen: Dia-
na Schwartz, Tel. (09180) 18 04 50 und Andrea Will, Tel. (09180) 54 89 897.

Kinderchor ab 5 Jahre
Wir treffen uns immer am Dienstag von 16.30 - 17.15 Uhr im Gemeinde-
haus. Wer einmal hineinschnuppern möchte ist herzlich willkommen. Es 
freuen sich auf Euch: Ingrid Abraham, Dörte Eyselein und Martina Ziegler.
Info’s gibt es bei Dörte Eyselein, Tel. (09180) 7 22

Herzliche Einladung zu den Adventsfenster 2015
Ob jung, ob alt oder mittendrin, jeder, der 
möchte, geht einfach hin: 

Zum ADVENTSFENSTER!
Weihnachtlich geschmückt, Termine hängen 
aus, mit Adressen bestückt.
Man plaudert, trinkt Glühwein, singt vielleicht 
ein weihnachtliches Lied,
bis dass die Plätzchen sind aus:
so kommt man frühabends einfach noch mal 
raus.
Egal ob‘s warm ist oder schneit, es ist
ADVENTSFENSTER-ZEIT!
Jeden Tag im Advent um 17.30 Uhr, 
so ist es Brauch, das Abendessen kann warten, also komm du auch!!

Möchtest du auch ein „Adventsfenster“ ausrichten oder hast du dazu Fra-
gen, dann melde dich bitte bei Stefanie Schneider, unter Tel. (09180) 18 
67 13, E-Mail: steffi .ptl@gmx.de 

SCHLAGANFALL – Vortrag und Gespräch
Am Mittwoch, 14. Oktober 2015 laden wir um 19.30 Uhr zu einem Vortrag 
mit anschl. Gespräch zum Thema „Schlaganfall – vorbeugen – erken-
nen – behandeln“ in das Evang. Gemeindehaus, Allersberger Straße ein. 
Referenten sind Dr. René Handschu und Frank Janssen vom Klinikum 
Neumarkt. Der Eintritt ist frei.

„Kurbelkiste“
Das heißt:
Filme für Kinder
Filme, die besonders wertvoll sind …
Filme, die Horizonte erweitern …
Filme, die zum Gespräch anregen…
Filme, die Kindern Mut machen …
Denn: Kino ist mehr als Filme konsumieren!
Seit ca 20 Jahren öffnet im evangelischen Gemeindehaus einmal pro Mo-
nat im Winterhalbjahr die „Kurbelkiste“.
Ein Team ehrenamtlicher Erwachsener und Jugendlicher kümmert sich 
um die Filmauswahl, die Technik, natürlich auch um die kleine Auswahl 
von Süßigkeiten und Getränken – was zu einem Kinoerlebnis so dazu 
gehört.
Wir suchen:
Filmbegeisterte Erwachsene oder auch Familien, die Spaß daran haben, 
Filme auszuwählen und das Kino an einem Samstag im Monat zu eröff-
nen. Wir suchen Cineasten, denen es am Herzen liegt, dass Kinder den 
Umgang mit guten Filmen erleben und erlernen.
Das Team wird von Jugendlichen dann gerne unterstützt.
Über Interessenten freuen wir uns sehr!
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Pfr. Klaus Eyselein, 
Marktplatz 4, Pyrbaum 
(09180) 7 22   klaus.eyselein@elkb.de 

JUMUK (Jugendmusikkreis)
Wir treffen uns 14-tägig am Donnerstag von 16.30 bis 17.15 Uhr im Ge-
meindehaus (nächsten Termin bitte bei Dörte Eyselein erfragen!).
Wir singen und spielen sowohl moderne christliche Lieder, als auch Rock 
und Pop. Schaut doch mal vorbei. Wenn ihr ein Instrument spielt, bringt 
es doch gleich mit. Info bei Dörte Eyselein, Tel. (09180) 7 22.

VKG am 25.09.2015

  Jugendarbeit
Evangelische

Auch diese Saison begannen wir mit einem Fahrrad-
ausfl ug nach Postbauer-Heng. Eine kleine, aber feine, 
Mädchenrunde machte sich auf zum Minigolf. Die Ge-
winner werden auch dieses Jahr nicht verraten, weil es 
gemein ist, wenn´s die Betreuer sind!
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Die nächsten Termine:
Wir treffen uns am Freitag, den 30.10.2015 und beginnen bereits um 
15.00 Uhr - 16.30 Uhr!
Pünktlich zu Halloween wollen wir Kürbisse schnitzen. (Kürbisse sind vor-
handen)
Die große X-Mas Übernachtungsparty fi ndet von Freitag, den 04.12. auf 
Samstag, den 05.12.2015 statt.
Du traust dich nicht alleine zu uns? Dann bring doch gerne einen Freund 
mit!
Bei Fragen kannst Du gerne anrufen. Tine: (0171) 7 98 02 98
Es freuen sich auf Euch Kathrin, Fabian und Tine

Jugendtreff „Basement“
Freitag und Samstag von 18.00 - 22.00 Uhr für 12 - 18jährige.
Schaut mal vorbei, es lohnt sich.
Aktuelle Info’s unter www.facebook.com/basement.pyrbaum

Informationen für den aktuellen Konfi rmandenkurs
Am Donnerstag, 29. Oktober laden wir die Eltern um 20.00 Uhr zu einem 
Elternabend im evang. Gemeindehaus ein.
Am Samstag, den 14. November treffen sich die Konfi rmanden ab 14.00 
Uhr im Gemeindehaus zu einem Konfi rmandennachmittag. Um 18.00 Uhr 
laden wir zu einer Abendmahlsandacht in die Kirche ein.

Kinderbibeltag am Buß- und Bettag 18. November 2015
Ein schulfreier Tag! Wir nutzen ihn so, wie er gedacht ist, und laden alle 
Kinder ab ca 6 Jahren herzlich ein, einen spannenden, auch nachdenk-
lichen und aufregenden Vormittag rund um eine biblische Geschichte im 
Gemeindehaus zu erleben!
Zeit: von 10.00 bis 13.00 Uhr. Um 13.00 Uhr sind die Eltern zu der Ab-
schlussandacht im Gemeindehaus herzlich eingeladen!
Wo? Evang. Gemeindehaus, Allersberger Str. 3, Pyrbaum

Neues aus dem evangelischen 
Kindergarten Regenbogen
Der September
Im September starteten wir in das neue Kindergarten-
jahr und konnten vorerst 4 neue Kinder begrüßen. Die 
Kleinen haben sich schon wunderbar in den Kindergar-
tenalltag eingefügt und werden von den „alten“ Kinder-
gartenkindern umsorgt und versorgt.

Der Weltkindertag
Alle Kinder wurden von Anfang an in alle Aktionen mit einbezogen.
So haben wir am Montag, 21. Sept. den Weltkindertag in der St. Georgs-
kirche gefeiert.
Thema des Kindertages war „Gott will, dass es den Menschen rundum 
gut geht.“ Zur Verdeutlichung für die Kinder haben wir die biblische Ge-
schichte vom Guten Hirten für die Kinder gespielt und mit Hilfe des Ka-
mishibai (Erzähltheaters) dargestellt.

Die Eröffnung des Waldspielplatzes
Viel Spaß hatten wir bei der Eröffnung des neuen Waldspielplatzes. Wir 
konnten nach der Eröffnungsrede von Bürgermeister Belzl unseren Fit-
ness-Tanz „Theo, Theo ist fi t‘‘ vorführen. Anschließend gab es viel auszu-
probieren, etwas zum Basteln, eine Feuerspuckerin, Luftballons für jedes 
Kind und ein Naturrätsel, für Essen und Trinken war auch gesorgt.
Wir sind uns sicher, dass wir den Waldspielplatz jetzt ganz oft besuchen 
werden.

Der Abschied
Die Bärengruppe feierte Abschied von Frau Rackl. 
Neun Monate war Frau Rackl in der Bärengruppe tätig und hat mit den 
Kindern gespielt, erzählt, gebastelt und gesungen. Die Kinder haben sich 
immer auf die Singstunde mit der Gitarre gefreut.
In einer kleinen, internen Feier haben die Kinder ihre guten Wünsche aus-
gesprochen und eine „Abschiedssonne“ für ihre Katja gelegt.

Das Kindergartenjahr
In diesem Kindergartenjahr ist unser Motto: „ … dass es uns wohl ergeht 
in uns und in unserm Pyrbaum.“
Wir erkunden Pyrbaum, schöne Orte, Orte von A bis Z. Wir freuen uns 
darauf Ihnen in Pyrbaum zu begegnen.

Der Kalender
Termine – auch der Terminkalender füllt sich bereits.
Im Oktober feiern wir Erntedank. Wir lernen den Waldtag, die Bewe-
gungsstunde und das Turnen in der Schule kennen. Das Team der DLRG 
kommt zu uns in den Kindergarten und zeigt den Vorschulkindern, wie sie 
sich vor Unfällen im Schnee und bei Eis schützen können.
Im November feiern wir das Martinsfest mit Laternen (11.11. um 17.00 
Uhr). Unsere Vorschulkinder nehmen am Kinderbibeltag teil und es fi ndet 
ein Elternabend mit dem Thema: „Vorschulerziehung im Kindergarten“ 
statt. Außerdem bereiten wir uns auf den Advent vor.
Die Kinder und das Kindergartenteam wünschen allen eine bunte 
und entspannte Herbstzeit. 

Ökumenische Veranstaltungen
Wie leben ohne Dich?
Selbsthilfegruppe für Trauernde und Hinterbliebene
Vereinbarungen und Informationen unter (09180) 23 25

Man(n) trifft sich und das Ökumenische Frauenforum 
Nächstes Treffen am Fr. 27. Nov um 19.00 Uhr im evang. Gemeindehaus 
zur gemeinsam Planung.
Herzliche Einladung! 

Kollekte für Netz-Asyl
Pfarrer Eyselein überreichte im Namen von Pfarrer Casimir Dosseh und 
den Barock-Bikern beim Treffen des Netz-Asyl in Seligenporten 500,00 
Euro für die Unterstützung der Flüchtlinge. Der Betrag kam bei der Kol-
lekte im ökumenischen Bikergottesdienst in Pyrbaum zusammen. Die 
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Verantwortlichen, B. Wienhold vom Pfarrgemeinderat und U. Berger 
vom Netz-Asyl bedankten sich bei allen Gottesdienstbesuchern für diese 
Spende. Vor den Wintermonaten können damit gezielt Schuhe und Klei-
dung übergeben werden. Auch freiverkäufl iche Medikamente sind eine 
wichtige Hilfe für die Asylsuchenden.

Das Netz-Asyl unterstützt die Flüchtlinge in Seligenporten auf vielfältige 
Weise. Gesucht werden weiterhin Ehrenamtliche, die sich im Deutschun-
terricht mit einbringen. Weitere Hilfsmöglichkeiten und Informationen sind 
unter www.netz-asyl.de zu fi nden!

Gospelchor Pyrbaum feiert
20 jähriges Bestehen
„Welcome to my Father`s house“. Nach diesem Motto „Willkommen im 
Haus des Herrn“! laden wir Sie am Samstag, den 21. November, um 15.00 
Uhr zu unserem Jubiläumskonzert in der Gründerkirche Mater Dolorosa 
herzlich ein. 
Mit einer musikalischen Zeitreise durch unsere Chorgeschichte möchten 
wir uns bei all denen bedanken, die uns in den vielen Jahren begleitet und 
unterstützt haben. Altbekannte Lieder, aber auch neue Gospels laden 
zum Mitsingen, Klatschen und Tanzen ein. 
Feiern Sie mit uns diesen Jubeltag !
Die Idee von 5 Sängern, rhythmische und moderne geistliche Musik in 
den Gottesdienst zu integrieren, war im Jahr 1995 die Geburtsstunde un-
seres Gospelchores. 
Pfarrer Albrecht unterstützte das Projekt und schnell wuchs die Zahl der 
Mitglieder. Chorleiterin Andrea Seidler führte den Chor 14 Jahre erfolg-
reich durch die Welt der Gospelmusik. 
Seit nunmehr 6 Jahren singt der Chor unter der Leitung von Johanna 
Kleinöder. Tastenfreudig wird sie von Anton Bartmann unterstützt. Ste-
hende Ovationen gab es im Frühjahr diesen Jahres - bei der Gospelpas-
sion „Jesus died for me“ in Postbauer-Heng und in der Christuskirche 
Neumarkt.
Aktuell hat der Chor ca. 30 aktive Sänger. Ob wir weitere 20 Jahre  beste-
hen, hängt nicht zuletzt davon ab, ob sich neue Musikbegeisterte fi nden-  
wir freuen uns auf Zuwachs. 
Besonders schön fi nden wir auch, dass wir ein Beispiel für gelebte Öku-
mene sind: Musik verbindet eben! Darum wollen wir die Spenden an die-
sem Jubiläumstag dem Förderverein PYR-einander zukommen lassen. 
Der Eintritt für das Konzert ist frei. 

Katholisches Pfarramt Pyrbaum
Mater-Dolorosa, www.pyrbaum-katholisch.de

Gottesdienstordnung vom 15. Oktober 2015 bis
15. November 2015
Donnerstag, 15.10.2015 – Hl. Theresia von Jesus (von Ávila)
19.00 Uhr  Hl. Messe für † Hans Graf
Freitag, 16.10.2015 – Hl. Hedwig von Andechs
18.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Samstag, 17.10.2015 – Hl. Ignatius von Antiochien, Bischof
19.00 Uhr  Vorabendmesse in Unterferrieden. Hl. Messe für † Rai-
mund und Monika Schmid und für † Angehörige
Sonntag, 18.10.15 – 29. Sonntag im Jahreskreis- Kirchweihfest
09.30 Uhr  Kirchweihgottesdienst. Hl. Messe für † Anna und Johann 
Obermeier und für † Johann und Maria Pahl
11.00 Uhr  Mitmachgottesdienst

Dienstag, 20.10.2015 – Hl. Wendelin
19.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Mittwoch, 21.10.2015 – Jahrestag der Weihe der Domkirche
09.00 Uhr  Hl. Messe für † Ida Ortner vom Frauenbund
Donnerstag, 22.10.2015 – Hl. Johannes Paul II. 
19.00 Uhr  Hl. Messe für † Franz Fischer
Freitag, 23.10.2015 – Hl. Johannes von Capestrano
18.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Samstag, 24.10.2015  - Hl. Antonius Maria Claret
(Kollekte für die Weltmission, MISSIO)
18.30 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
19.00 Uhr  Vorabendmesse. Hl. Messe nach Meinung

Ende der Sommerzeit!
Heute Nacht werden die Uhren um 1 Stunde zurückgestellt

Sonntag, 25.10.2015 – 26. Sonntag im Jahreskreis-Schutzengel-
sonntag (Kollekte für die Weltmission, MISSIO)
EINE-WELT-VERKAUF nach dem Gottesdienst
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe für † Mann, Vater und Opa 
Adolf Peterle und für † Mutter Mathilde Djordjevic
Dienstag, 27.10.2015 – 30. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr  Hl. Messe für † Mutter und Oma Marie Böhner
Mittwoch, 28.10.2015 – Hl. Simon und Hl. Judas
09.00 Uhr  Hl. Messe für † Edeltraud Piosecny
Donnerstag, 29.10.2015 – 30. Woche im Jahreskreis
18.30 Uhr  Hl. Messe für † Hilla Kollmannsberger
Freitag, 30.10.2015 – 30. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Samstag, 31.10.2015 – Hl. Wolfgang, Bischof von Regensburg
17.45 - 18.15 Uhr Beichtgelegenheit bei Pfarrer Andreas Hanke
18.30 Uhr  Vorabendmesse. Hl. Messe nach Meinung
Sonntag, 01.11.2015 - Allerheiligen
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe für † Eltern Therese und Josef 
Stampfer, für † Geschwister Resi und Anton, für † Großmutter Wilhelmine 
Bauer und für † Horst Rube
14.00 Uhr  Andacht in der Pfarrkirche mit dem Kirchenchor anschlie-
ßend Prozession zum Friedhof mit Gräbersegnung
Dienstag, 03.11.2015 – Hl. Hubert, Hl. Pirmin, Hl. Martin von Porres
18.30 Uhr  Hl. Messe für † Anny und Georg Distler
Mittwoch, 04.11.2015 – Hl. Karl Borromäus
09.00 Uhr   Hl. Messe für † Mann Franz Zorn
Donnerstag, 05.11.2015 – 31. Woche im Jahreskreis
(Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe)
18.00 Uhr  Eucharistische Anbetung
18.30 Uhr  Hl. Messe für † Franziska und Michael Schwänzl
Freitag, 06.11.2015 – Hl. Leonhard – Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr  Hl. Messe für † Vater Horst Rube
Samstag, 07.11.2015 – Hl. Willibrord – Herz-Mariä-Samstag
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse. Hl. Messe für † Eltern Antonie und Her-
mann Pfeifer
Sonntag, 08.11.15 – 32. Sonntag im Jahreskreis 
(Kollekte – Jugendsammelaktion – 60 % des Erlöses werden auf das 
Konto der Jugendstiftung Eichstätt überwiesen, 40 % bleiben in der 
Pfarrei, zweckgebunden für Jugendliche)
09.30 Uhr  Pfarrgottesdienst - Jugendsonntag. Hl. Messe nach Mei-
nung
Dienstag, 10.11.2015 – Hl. Leo der Große
18.30 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Mittwoch, 11.11.2015 – Hl. Martin
09.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Donnerstag, 12.11.2015 – Hl. Josaphat
18.30 Uhr  Hl. Messe für † Resi und Fritz Graf
Freitag, 13.11.2015 – 32. Woche im Jahreskreis
18.00 Uhr  Hl. Messe nach Meinung
Samstag, 14.11.2015 – 32. Woche im Jahreskreis
(Kollekte für die Diaspora)
18.00 Uhr  Rosenkranz und Beichtgelegenheit
18.30 Uhr  Vorabendmesse. Hl. Messe für † Hans Schuster zum Jah-
resgedenken
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Nach diesem Motto feiert der
GOSPELCHOR PYRBAUM 
sein 20-JÄHRIGES Bestehen

mit einem Jubiläumskonzert am Samstag, 
 
den 21. November 2015
um 15.00 Uhr 

in der Kath. Kirche „Mater Dolorosa“  
in Pyrbaum

Eintritt frei;
Spenden werden an den Verein  
PYR-einander weitergereicht

Der Gospelchor freut  
sich auf Ihr Kommen!

Unsere EinkommensSicherung schützt während des gesamten 
Berufslebens und passt sich an neue Lebenssituationen an. 

www.versicherungskammer-bayern.de

Da bin ich finanziell im Trockenen.
Berufsunfähigkeit?

 

329559; 05/15 

Sparkasse
Neumarkt-Parsberg

Jeder Vierte wird im Laufe seines Arbeitslebens 
berufsunfähig. Wir kümmern uns, damit auch im 
Ernstfall alles gut für Sie ausgeht.

Lassen Sie sich jetzt beraten und sichern 

Lebensmittel    Obst    Gemüse    Getränke

Gerhard Striegel
Postöffnungszeiten
Montag - Freitag
9.00 - 12.00 Uhr
14.00 - 18.00 Uhr
Samstag
9.00 - 13.00 Uhr

Marktplatz 7     90602 Pyrbaum      Telefon: 09180/ 7 57

Geschäftszeiten
Montag - Freitag von 6.15 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr

Samstag von 6.15 - 13.00 Uhr

Getränke-Lieferservice    Partyplatten    Präsentkörbe

Freystädter Str. 52
90584 Allersberg

Telefon 09176 77 70
Fax 09176 57 96

www.autohaus-rupp-allersberg.de 

Volker Holzammer

Steinmetzmeister

Grabmal        Bau         Bildhauerei      Restaur

Lassen Sie sich von uns ein unverbindliches Angebot erstellen.

                                  Wir beraten Sie gerne.

09180 / 1 86 33 41
0178 / 33 06 72190602 Pyrbaum
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Sonntag, 08.11.15 – 33. Sonntag im Jahreskreis - Volkstrauertag
(Kollekte für die Diaspora)
09.00 Uhr  Pfarrgottesdienst. Hl. Messe nach Meinung

Geburtstage

  
 
  
  

  

Herzliche Glückwünsche zu Ihrem Geburtstag.
Alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen für das neue Lebensjahr 
wünscht Ihnen Ihr Pfarrer Casimir Dosseh.

Verstorben ist

Getauft wurden

Kirchenchorproben 
Do. 15.10. – 19.30 Uhr Chorprobe
Do. 29.10. – 19.30 Uhr Chorprobe
Do. 12.11. – 19.30 Uhr Chorprobe

Ein Herzliches Vergelt´s Gott an den Frauenbund für die 
Restauration der Kerzenleuchter am Herz Jesu Altar.

Firmbewerber
Das Startertreffen der Firmbewerber fi ndet am 17.10.2015 von 14.30 - 
16.00 Uhr im Pfarrheim, Schlosshof 1 statt.

Gemeindekatechese
Das Team der Gemeindekatechese trifft sich am Dienstag, 20.10.2015 
um 19.00 Uhr im Pfarrheim.

Senioren
Am Mittwoch, 21.10.2015 um 14.00 Uhr sind alle Senioren und Interes-
sierte herzlich ins Pfarrheim eingeladen.
Thema „Namibia-Unter dem Kreuz des Südens“ – ein Filmvortrag von 
Herr Peter Hering.

EINE-WELT-VERKAUF
Am Sonntag, 25.10.2015 können Sie nach dem Gottesdienst wieder Pro-
dukte aus dem Eine-Welt-Laden erwerben.

Frauenbund
Am Dienstag, 10.11.2015 lädt der Frauenbund um 19.30 Uhr ganz herzlich 
zur Jahreshauptversammlung ins Pfarrheim ein.
Es wäre schön, wenn jeder eine Kleinigkeit für das kalte Buffet beisteuert.
Herzliche Einladung an alle!

Krankenpfl egeverein Pyrbaum-Seligenporten
Bitte denken Sie bei „Veränderungen“ auch an den Krankenpfl egeverein, 
z. B. bei der Änderung der Kontoverbindung usw.

Wort des Lebens Kreis
Wir sind eine Gruppe von katholischen und evangelischen Christen, die 
sich einmal im Monat trifft. Bei unseren Begegnungen tauschen wir uns 
über eine Textstelle in der Bibel aus und überlegen, wie sich diese in un-
ser konkretes Leben übertragen lässt.
Bei Interesse melden sie sich bitte im Pfarrbüro (09180) 7 23 oder bei 
Petra Schmitt (09180) 17 60

Wir sammeln abgestempelte Briefmarken für die Steyler Mission
Bitte sammlen Sie mit!
Zu beachten ist:
Die Briefmarken jeweils mit mindestens einem Rand von etwa 0,5 cm 
ausschneiden und nicht vom Papier lösen.
Sammelstellen: 

• Weißer Kasten (Anregungen Pfarrgemeinderat) neben der Aus-
gangstüre der Kirche.

• In der Sakristei
• Im Pfarrbüro

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!!

Brillen für die Mission
Haben Sie alte Brillen, die sie nicht mehr benutzen und wissen nicht wohin 
damit? Gerne können sie diese in der Sakristei oder im Pfarrbüro abgeben.

Wir laden sie ganz herzlich ein, an den vielfältigen Aufgaben und Pro-
jekten unserer Pfarrgemeinde durch eine Spende mitzuwirken.
Unsere Spendenkonten:
Sparkasse Neumarkt-Parsberg, Katholische Kirchenstiftung Pyrbaum, 
IBAN: DE56760520800000300046, BIC:BYLADEM1NMA
Raiffeisenbank Neumarkt, Katholische Kirchenstiftung Pyrbaum, 
IBAN: DE64760695530006410944, BIC:GENODEF1NM1

Renovierung des Glockenstuhls abgeschlossen
Im Anschluss an unseren feierlichen Gottesdienst 
zum Patrozinium verkündete Herr Winkelbauer, 
Sachverständiger der Diözese Eichstätt, dass die 
Renovierung des Glockenstuhls nach gewissenhaf-
ter Vorbereitung nun zügig abgeschlossen worden 
ist. Neben vielen Schrauben wurde auch der Glo-
ckenklöppel ausgetauscht und so können unsere 
Kirchenglocken wieder zum Gottesdienst und Ge-
bet rufen. Mit einem kleinen Umtrunk wurde auf den 
schönen Klang unserer Kirchenglocken angestoßen.

Unser Kirchenpfl eger, Herr Konrad Heim, bedankte sich ganz herzlich bei 
allen Spendern, denn nur mit Ihrer Unterstützung konnte diese notwendi-
ge Aufgabe umgesetzt werden.

So bunt ist Kirche!
Mit dem Thema Ökumene in Pyrbaum hat die Pfarrei Mater Dolorosa 
am großen Dekanatstag in Freystadt teilgenommen.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Als Seelsorgeeinheit präsentierte sich Postbauer-Heng mit 40 Jahre St. 
Elisabeth, Seligenporten mit Flüchtlingshilfe und unsere Pfarrei Mater 
Dolorosa mit einer Fotocollage der vielfältigen ökumenischen Projekte in 
Pyrbaum.
Allem voran das ökumenische Pfarr- und Gemeindefest, Nacht der Kir-
chen, Entzünden der Osterkerze am gemeinsamen Osterfeuer, Mitmach-
gottesdienst unserer kleinen Gottesdienstbesucher und Weihnachtspa-
kete für die Waisenkinder in Togo.
Durch das Interesse für unsere große Tafel der Ökumene entstanden an-
regende Gespräche und Anerkennung für unseren gemeinsamen Weg 
mit der evang.-luth. Pfarrei St. Georg.

Katholische Pfarrei Seligenporten
Mariä Himmelfahrt (www.pfarrei-seligenporten.de)

Geburtstage
   
   
   
   
   
   
   
   
 
 
  

Zu Ihrem Geburtstag alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen, das 
wünscht Ihnen von Herzen Ihr Pfarrer Hans Henke.

Sommer - Gottesdienstzeiten
Dienstag um 18.00 Uhr in Rengersricht
Mittwoch um 15.00 Uhr Kinder- u. Schülergottesdienst in Seligenporten
Donnerstag um 18.00 Uhr in Rengersricht
Freitag um 18.00 Uhr in Seligenporten
Samstag um 18.30 Uhr Vorabendgottesdienst in Seligenporten
Sonntag um 9.30 Uhr Pfarrmesse in Seligenporten

Ab der Winterzeit gelten wieder folgende Gottesdienstzeiten
Dienstag um 9.00 Uhr in Rengersricht
Mittwoch um 15.00 Uhr Kinder- u. Schülergottesdienst in Seligenporten
Donnerstag um 9.00 Uhr in Rengersricht
Freitag um 18.00 Uhr in Seligenporten
Samstag um 18.00 Uhr Vorabendgottesdienst in Seligenporten
Sonntag um 9.30 Uhr Pfarrmesse in Seligenporten

Alle Gottesdienstzeiten sind immer aktuell einsehbar auf
www.pfarrei-seligenporten.de

oder auf der Infotafel bei der Pfarrkirche und Filialkirche.

Herr Pfarrerr Henke ist vom 5. bis 31. Oktober 2015 im Urlaub.
Die Vertretung werktags übernimmt Pfarrer Hausner, Allersberg: Tel. 
(09176) 9 95 63 20.

Termine
• Am Samstag, 17.10. gestalten den Kirchweih-Gottesdienst um 18.00 

Uhr die Kirwaleit. Die musikalische Gestaltung übernimmt der Gospel-
chor aus Pyrbaum. 

• Am Sonntag, 18.10. gestaltet der Kirchenchor den Gottesdienst zum 
Kirchweihfest.

• Am Donnerstag, den 5. November um 19.00 Uhr fi ndet für die Eltern 
der Erstkommunion-Kinder 2016 der erste Elternabend im Pfarrheim statt.

Begrüßung unserer Neubürger
Erstmals lädt die Pfarrei Seligenporten alle neu zugezogenen Bürger zu 
einen Kennenlerntreffen in das Pfarrheim ein.
Am Sonntag, den 8.11.2015 nach dem Gottesdienst um 10.30 Uhr 
wird Pfarrer H. Henke und Verantwortliche der Pfarrei den Neubürgern 
das vielseitige Angebot der Pfarrei vorstellen.
Kirchenpfl eger Gerhard Feihl lädt anschließend ein zu einer kurzweiligen 
Kirchenführung, bei der die Teilnehmer interessantes zur Dorf- und Klos-
tergeschichte Ihres neuen Heimatortes erfahren können. 

Frauenkreis
Anlässlich der Seligenportener Kirchweih treffen wir uns traditionell am 
Kirchweih-Montag, den 19. Oktober, im Festzelt zu Kaffee und Kuchen.
Am 5. November fahren wir zu einem Einkehrtag ins Kloster St. Josef 
nach Neumarkt. Eine der Klosterschwestern wird uns durch den Tag be-
gleiten. Einzelheiten werden Euch rechtzeitig mitgeteilt. Ich muss die Teil-
nehmerzahl dem Kloster ca. 10 Tage vorher melden.
Das Basteln für die Weihnachtsfeier unserer Senioren wird in der zwei-
ten Novemberhälfte stattfi nden.

Bis zu unserem nächsten Zusammentreffen verbleibe ich 
mit lieben Grüßen, Eure Bruni

Katholisches Pfarramt Möning 
Filiale Schwarzach 
92342 Freystadt-Möning, Pfarrstr. 1
Tel. (09179) 9 07 05, Fax (09179) 9 07 06, www.pfarrei-moening.de
e-mail: moening@bistum-eichstaett.de
Die Gottesdienstordnungen fi nden Sie im aktuellen Pfarrbrief.
Pfarramt:
Bürozeiten der Sekretärin:
Montag, Mittwoch und Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr

Gottesdienste in Schwarzach 
Mittwochs um 18.30 Uhr Rosenkranz, um 19.00 Uhr hl. Messe
Sonntags um 13.30 Uhr Rosenkranz

Kirchweih
Zur Vorabendmesse zur Allerwelts-Kirchweih am Samstag, 17.10.15 um 
19.00 Uhr sind besonders die Kirwa-Boum und Kirwa-Moidla sowie alle 
Jugendlichen in die Pfarrkirche Möning eingeladen. Der Gottesdienst 
wird mit rhythmischen Liedern gestaltet.  Der Festgottesdienst am Sonn-
tag, 18.10.15 fi ndet um 9.45 Uhr statt.

Kleinkinder-Gottesdienst
Alle Familien mit kleinen Kindern sind herzlich zum kindgerechten Wort-
gottesdienst am Mittwoch, 21.10.15 um 17.00 Uhr in die Pfarrkirche Mö-
ning eingeladen. Das Thema lautet diesmal: „Frederik, die Maus“

Allerheiligen/Allerseelen
Am Sonntag, 01.11. - Allerheiligen - fi ndet der Gottesdienst mit Totengeden-
ken um 9.45 Uhr in der Pfarrkirche Möning statt. Anschließend gehen die 
Gläubigen in Prozession zum Friedhof, wo Pfr. Hanke die Gräber segnet.
Am Montag, 02.11. - Allerseelen - ist in Schwarzach um 8.30 Uhr Gottes-
dienst. Alle Gläubigen sind herzlich eingeladen.

Martinszug
Zur Martinsfeier des Kindergartens St. Anton Möning sind am Donners-
tag, 12.11. um 17.00 Uhr alle Kinder in die Pfarrkirche Möning eingela-
den. Anschließend ist Laternenzug und gemütliches Beisammensein bei 
Punsch und Lebkuchen.

Innovatives Handwerk aus Tradition und Leidenschaft!

Neumarkter Str. 26 • 92353 Postbauer-Heng 
Tel. 09188 90 51 95 •  Fax 09188 90 51 96 

www.windisch-sonnenschutz.de

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Dorfgemeinschaft Schwarzach
 

 
 

Wir gratulieren zum Geburtstag und wünschen Ihnen viel Glück und Ge-
sundheit für das neue Lebensjahr!

40. Weihetag der Schwarzacher Kirche „Patrona Bavariae“
Am Sonntag den 27.09.15 feierten die 
Schwarzacher das 40. Weihefest ihrer Kirche 
Patrona Bavariae.
Festprediger war der H.H. Pfarrer Andreas 
Hanke aus Möning. 
Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst 
von der Seligenportner Dorfmusik, welche mit 
der Schubert-Messe dem Gottesdienst einen 
würdigen Rahmen verlieh.

In der eindrucksvollen Predigt ging Hr. Pfarrer Hanke auf den Werdegang 
der neuen Kirche ein und zeigte volles Verständnis für den damaligen 
Abriss der baufälligen Kirche. Er würdigte die Mesnerin Fr. Fink, sowie 
die ehrenamtlichen Leistungen der Schwarzacher, und vor allem ihren 
damaligen Wegbereiter und Bauleiter Hr. Josef Lobenhofer (Stdr. i. R.) 
aus Postbauer-Heng.
Zum Anlass dieses Festes verfasste Hr. Lobenhofer eine herrliche, be-
bilderte Kirchenchronik von der jetzigen Schwarzacher Kirche, der Vor-
gängerkirche und mit etwas Geschichte von den 48iger (so werden die 
Schwarzacher im Volksmund genannt).
Der Erlös von dieser ehrenamtlich erstellten Chronik kommt der 
Schwarzacher Kirche zugute.
Zum Schluss des Gottesdienstes wurde Hr. Lobenhofer mit Gattin für sei-
ne Verdienste um die Kirche und vor allem für das Erstellen der Chronik 
öffentlich geehrt.
Und es gab noch einen zweiten Anlass, es wurden drei Ministrantinnen 
verabschiedet mit Urkunden und Erinnerungs-Bildern. 
Theresa Schießl (für 8 Jahre), Antonia Schießl (für 5 Jahre) sowie Leonie 
Fiegl für ebenfalls 5 Jahre treuen Dienst in der Kirche.

Im Nachhinein noch ein herzliches Vergelt´s Gott an Fam. Lobenhofer, an 
die Gemeinde Pyrbaum und an alle ehrenamtlichen Helfer und Gönner 
der Schwarzacher Kirche. (Vor kurzem musste erst der Kirchensockel an 
der Südseite erneuert werden).

Schwarzach im September 2015
Bradl Johann    

Parteinachrichten

SPD
Ortsverein Pyrbaum

„Das war echt cool“,
rief ein Junge vor Begeisterung! 
Im Rahmen des Ferienprogramms organisierte der 
SPD-Ortsverein Pyrbaum einen Besuch bei der Poli-
zeiinspektion Neumarkt. Begrüßt wurden die Pyrbau-
mer Kinder von 3 Polizeibeamten .... ja sogar der Po-
lizeichef Herr Lukas ließ es sich nicht nehmen, die 25 
Pyrbaumer Kinder persönlich zu begrüßen!
Marktrat und stellvertretender SPD-Ortsvereinsvorsitzender Roland 
Lehmeier organisierte zusammen mit dem Polizeibeamten Stefan Ferstl  
für die Kinder dieses unvergesslich tolle Erlebnis. Polizeiauto, Fingerab-
druck, Radarpistole, Gefängnis und vieles mehr... Bei der Führung durch 
die geheimnisvollen Räume der Neumarkter Polizei wurde alles gezeigt 
und ausführlich erklärt. 
Herzlichen Dank an die Polizeibeamten Herrn Ferstl, Herrn Mandel, Herrn 
Gradl und Herrn Lukas für die sehr freundliche und herzliche Aufnahme in 
ihrer Polizeiinspektion.

Herzlichen Dank an Evi Konnerth, die uns begleitete und vielen Dank 
an die Firma Arztreisen aus Seligenporten - Herrn Bernd Glas - für den 
kostenlosen Bustransfer
Ihre
SPD Pyrbaum

Veranstaltungskalender
15.10.2015  14.00 Uhr  •  Stammtisch – Sudetendeutsche Landsmann-
schaft
17.10.2015  20.00 Uhr  •  Kabarett „OBEN OHNE“ mit Christian Springer –
Kulturgrenze West  •  Mehrzweckhalle Pyrbaum
17.10.2015 - 19.10.2015  Kirwa im Klosterhof Seligenporten  •  Festzelt 
im Klosterhof
18.10.2015  09.30 Uhr  •  Wandertag – FF Oberhembach  •  Treffpunkt FF 
Haus Oberhembach
24.10.2015  13.00 Uhr  •  Schleppjagd – RuFV Seligenporter Klosterreiter  •
Reitanlage Bauer Seligenporten
24.10.2015  19.00 Uhr  •  Königsfeier – SV St. Hubertus  •  Saalbau Ren-
ner-Brandl Rengersricht
25.10.2015  14.00 Uhr  •  Turmcafe mit Gemeindeversammlung – Evang. 
Kirche  •  Evang. Gemeindehaus
27.10.2015  13.30 Uhr  •  Seniorenkreis – Evang. Kirche  •  Evang. Ge-
meindehaus
30.10.2015  20.00 Uhr  •  Öffentliche Vorstandssitzung – Bund Natur-
schutz  •  Gasthaus Kloster Seligenporten
03.11.2015  13.30 Uhr  •  Turnen im Sitzen – Seniorenkreis Seligenporten  •
Pfarrheim Seligenporten
06.11.2015  20.00 Uhr  •  3. Jahreshauptversammlung – Fischereiverein 
Pyrbaum  •  Fischerhütte Pyrbaum

Aus Datenschutzgründen nur in der gedruckten Version vorhanden.
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Regensburger Straße 54  •  92318 Neumarkt
Telefon 09181/84 90 + 84 92  •  Fax 09181/2 21 76

e-mail: info@jura-reifen.de  •  Internet: www.jura-point-s.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.00 – 17.30 Uhr, Sa. 8.00 – 12.00 Uhr

...da bin ich mir sicher!

GmbH

MIT UNS KOMMEN SIE SICHER 
DURCH DEN WINTER!

Winguard Snow G WH2 
185/65 R 14 86 T 

pro Stück nur  48,-

70 dB 

E

Krisalp HP2 
175/65 R 14 82 T 

pro Stück nur  44,-

71 dB 

C
E

Kinergy 4S H740 
165/70 R 14 85 T XL  

pro Stück nur 62,-

71 dB 

C
E

GANZJAHRESREIFEN

Blizzak LM-001 
195/65 R 15 91 T 

pro Stück nur  59,-

72 dB 

C
E

WP51 
185/60 R 15 88 T XL 

pro Stück nur  56,-

70 dB 

C
E

Weathermaster SA2+ 
195/60 R 15 88 T 

pro Stück nur  56,-

70 dB 

E

AP2 
215/40 R 17 87 V  XL 

pro Stück nur  99,-

72 dB 

C
E

W.drive 
215/60 R 16 99 H XL 

pro Stück nur 107,-

72 dB 

C
E

GANZJAHRESREIFEN

68 dB 

E

Alpin 5  
205/60 R 16 96 H EL  

pro Stück nur  102,-

WER LEGT SICH SONST FÜR SIE  MIT
VIER ELEMENTEN INS ZEUG?

92342 Freystadt  |  T: 09179. 9494-0  |  www.gruber-mde.de

MDE-Gruber-AZ_90x60_Elemente-201401010.indd 1 10.01.14 13:30

Sorgenfrei leben im Alter 
in unseren Seniorenheimen 

„Rudolf Scharrer“ 
Burgthanner Str. 99 

90559 Burgthann – Mimberg 
Tel. 0 91 83 / 9 14 – 0

email: awo-rudolf-scharrer-heim@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/rudolf-scharrer-heim 

„Faberschloß“
Dürrenhembacher Str. 15 
90592 Schwarzenbruck 
Tel. 0 91 28 / 92 53 - 0 

eMail: awo-heim-faberschloss-1@awo-nuer-land.de
www.awo-nuer-land.de/faberschloss 

Auch Kurzzeit-
und Verhinderungspflege!

Besuchen Sie uns - wir nehmen 
uns gerne Zeit für Sie! 

Möbel aus Holz vom Schreiner-

so individuell macht’s keiner!
Fragen Sie uns, wir planen und fertigen individuell für Sie!

Anfertigung von:
■ Fenstern aus Holz und Kunststoff

■ Haus- und Zimmertüren         ■ Wintergärten
■ Möbelanfertigung von Küchen, 
Wohn- und Badezimmermöbeln

■ Garderoben         ■ Glaserarbeiten

Schwarzacher Straße 18 · 90602 Pyrbaum-Seligenporten
Telefon (09180) 636  •  Telefax (09180) 3190

Besuchen Sie uns auch im Internet unter www.schreinerei-scherer.info
E-Mail: e.scherer@schreinerei-scherer.info

Metallbau • Edelstahlarbeiten
Treppengeländer • Balkone
Carports • Zäune und Zaunanlage
Kunstschmiede
Kombinationen mit Glas und Holz
Neumarkter Str. 9, 90592 
Schwarzenbruck-Pfeifferhütte
Tel:   09183 / 95 05 05
Fax:  09183 / 95 05 06

FLIESEN

AUSSTELLUNG    BERATUNG    VERKAUF    VERLEGUNG    RENOVIERUNG

Öffnungszeiten der Ausstellung: Mo. - Fr. von 10.00 - 14.00 Uhr
Sa. von 9.00 - 15.00 Uhr, oder nach Vereinbarung

90602 Pyrbaum-Seligenporten · Möninger Str. 38 · Tel. 0 91 80 / 93 02 02
Fax 0 91 80 / 93 02 00 · Mobil 01 72 / 8 32 55 83 · eMail: bayer.fliesen@t-online.de

NATURSTEINE

Wir planen Ihr Bad
mit 3D und

Fotorealistik-!
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07.11.2015  19.30 Uhr  •  Weinfest – FF Schwarzach  •  FF Haus 
Schwarzach
12.11.2015  19.00 Uhr  •  Gartenjahrabschlussfeier – GHO Oberhembach  •
Osteria da Nico Oberhembach
12.11.2015  19.30 Uhr  •  Frauenkreis – Evang. Kirche  •  Evang. Gemein-
dehaus
13.11.2015  19.30 Uhr  •  Schafkopfrennen – FF Schwarzach  •  FF Haus 
Schwarzach
14.11.2015  19.00 Uhr  •  Kabarett „So samma mia“ mit Bruno Jonas – 
Kulturgrenze West  •  Mehrzweckhalle Pyrbaum
16.11.2015  Teilnahme am Volkstrauertag – SRK Pyrbaum 

Vereinsnachrichten

Musikverein der Marktgemeinde 
Pyrbaum e.V.
Viel Freude hatten wir mit
30 Kindern. 
Beim Pyrbaumer Ferienpro-
gramm hat der Musikverein 
der Marktgemeinde unter der 
Federführung von Manuela Ebelt (Jugendvertreterin) mit „Geocaching“ 
teilgenommen. 5 Gruppen wurden von je einem Betreuer auf ihrer Suche 
nach dem Schatz begleitet.
Herzlichen Dank an das Betreuerteam: Laura, Jessica, Manu, Matthias 
und Rudi. Besonderer Dank an Carmen, sie sorgte für leckere Krapfen 
und Gebäck.
Nach einer kräftigen Stärkung konnten die Kinder noch verschiedene In-
strumente ausprobieren.

Menschenkicker
Unsere Musiker haben sich beim Menschenkicker im Rahmen des Pyr-
baumer Ferienprogramms tapfer geschlagen.
Gleich 2 junge „Musiker-Mannschaften“ haben an der Veranstaltung der 
Clubfreunde Pyrbaum-Rohrenstadt teilgenommen. 
Eine Mannschaft gewann sogar einen Pokal. Herzlichen Dank an unsere 
Manu (Jugendvertreterin und Organisatorin), unserem Fan-Club und dem 
Veranstalter (CPR 1. Vorstand Gerd Ordner) für die Verköstigung sowie 
den gesponserten Bierpreis für den Fanclub!

Musikakademie Pyrbaum - Die erste Wahl für
professionellen Musikunterricht! 
Wir bieten Ihnen hochqualifi zierten Musikunterricht 
über eine Vielzahl verschiedener Instrumente wie Kla-
vier, Gitarre, E-Bass, Kontrabass, Schlagzeug, Flöte 
und viele Blasinstrumente an. 
Die Musikakademie - unter der Leitung des Diplom Musikpädagogen Do-
minik Lehmeier - besteht aus einem Team professioneller und erfahrener 
Musiker, die es sich zum Ziel gesetzt haben, ihr Wissen und Können aus 
Liebe und Begeisterung zur Musik weiterzuvermitteln.
Der Musikunterricht fi ndet in der Regel in der Pyrbaumer Schule statt.

Bei uns gilt der Grundsatz: Musik soll Spaß machen!

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Haben Sie Lust auf eine kostenlose unverbindliche Probe-Musikstunde?
Dann rufen Sie uns einfach an – Ihr Ansprechpartner hierfür ist der 1. 
Vorsitzende des Musikvereins der Marktgemeinde Pyrbaum Roland Leh-
meier.
Telefon: (09180) 9 00 43 oder Mobil: (0178) 6 86 58 94 –
Mail: roland.lehmeier@t-online.de 
Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!
Ihr Musikverein der Marktgemeine Pyrbaum e.V. & Ihre Musikakade-
mie Pyrbaum  zwei starke Partner für Ihre Musikausbildung!

Verein für Deutsche Schäferhunde
Der Schäferhundeverein Pyrbaum e.V. bietet allen Hun-
defreunden Unterstützung in Fragen der Anschaffung, 
Erziehung und Ausbildung von Hunden aller Rassen 
an.
Zum Kennenlernen und für fachlichen Informationsaus-
tausch mit unseren erfahrenen Ausbildern laden wir Sie in unser gemütli-
ches Vereinsheim ein.
Die Übungszeiten und gleichzeitig die Öffnungszeiten des Vereinsheims 
sind:
Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr und Samstag von 15.00 bis 19.00 Uhr
Ansprechpartner: Franz Meier, Johann-Holzhammer-Str. 15, 90602 Pyr-
baum, Telefon: (09180) 21 39, E-Mail: franz.meier-py@t-online.de

Freiwillige Feuerwehr Pyrbaum e.V. 
Führung der Wehr im nahtlosen Übergang wieder komplett
Neuwahlen standen bei der außerordentlichen Dienstversammlung der 
Freiwilligen Feuerwehr Pyrbaum am Dienstagabend im Feuerwehrhaus 
auf der Tagesordnung. So mussten die Positionen des ersten und zweiten 
Kommandanten neu besetzt werden. 
Daniel Kaldonek, bislang erster Kommandant der Wehr aus Pyrbaum, 
hatte sein Amt niedergelegt, da er künftig als Kreisbrandmeister im Ein-
satz sein wird. In seinem Grußwort blickte er auch auf die letzten acht 
Jahre der Feuerwehr zurück. “Wir haben viel miteinander erreicht”, be-
tonte er. 
Stetig wurde in die Ausrüstung investiert. So wurden unter anderem eine 
Wärmebildkamera angeschafft, Überjacken für alle Atemschutzgeräte-
träger und auch das Fahrzeug TLF 21/1 wurde zum Waldbrandfahrzeug 
aufgerüstet. Sein Dank galt allen, die ihn während der vergangenen Jahre 
stets unterstützten. “Was mich freut, ist die Kameradschaft in Pyrbaum. 
Ich hab mich als Kommandant sehr wohl gefühlt.” Sein Appell ging an 
die Jugend und die jungen Erwachsenen, auch künftig Verantwortung im 
Verein zu übernehmen. 
Reibungslos verliefen die Neuwahlen im Anschluss. Einstimmig wur-
de Heinz Müller, der seit 2008 zweiter Kommandant war, zum ersten 
Kommandanten gewählt. Ebenso einstimmig lautete das Ergebnis für 
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Alexander Eckstein, der zum zweiten Kommandanten gewählt wurde. 
Bürgermeister Guido Belzl wünschte beiden auch künftig eine glückliche 
Hand. “Ich habe keinen Zweifel daran, dass die Feuerwehr weiterhin eine 
schlagkräftige Truppe bleiben wird”, betonte das Gemeindeoberhaupt. 
Glückwünsche kamen auch von Kreisbrandinspektor Hans Georg Möß-
ler. “Für die Zukunft wenig Einsätze und wenn‘s draußen seid‘s, kommt‘s 
wieder gut heim”, wünschte er. Dass Daniel Kaldonek künftig die Aufga-
ben des Kreisbrandmeisters übernehmen werde, freue ihn ganz beson-
ders, betonte Mößler. 
Das Amt des Kreisbrandmeisters musste neu besetzt werden, da Albert 
Silberhorn aus gesundheitlichen Gründung zum 30. Juni zurückgetreten 
war. 

V.l.n.r: 2. Vorsitzender Hans Böhm, Vorsitzender Stefan Zeltner, 2. Kdt. Alexander Eckstein, 
Bürgermeister Guido Belzl, 1. Kdt. Heinz Müller, KBI Hans-Georg Mößler, KBM Daniel 
Kaldonek 

Gartenbau- und 
Landespfl egeverein Pyrbaum
Im Rahmen des Ferienprogrammes der Marktgemein-
de Pyrbaum radelte eine Gruppe begeisterter Kinder, in 
Begleitung vom OGV Pyrbaum und zweier Mütter, zum 
Gradl-Hof nach Postbauer-Heng.
Nach einer Stärkung wurden dort die vielen Ziegen, die 
herumlaufenden Hasen und so einiges an Federvieh 
beobachtet, gestreichelt und gefüttert.

Ebenso befassten sich die Heranwachsenden mit dem Thema Landwirt-
schaft, indem sie ein Quiz bearbeiteten. Zum Abschluss des Radtour-Ta-
ges suchten sich die Kinder dann am neuen Waldspielplatz in Pyrbaum 
ihre Preise für das Bauernhof-Quiz aus.
Zudem bekam jedes Kind ein buntes Käppi. Vielen Dank nochmals an die 
Pyrbaumer Malersfi rma Zeitler für diese Spende.

Vorankündigung
Aufgrund der großen Nachfrage wird der OGV Pyrbaum wieder das be-
liebte Kürbisschnitzen anbieten.

Termin und Ort: Freitag, den 30.10.2015, von 15 bis 17 Uhr in der Aula 
der Grundschule Pyrbaum;
Der Unkostenbeitrag von 3 € wird vor Ort eingesammelt;
Anmeldung bitte bei Frau Lehmeier in der Marktgemeinde Pyrbaum, Te-
lefon: (09180) 94 05-26;

TSV Pyrbaum e.V.
Eigenleistungen nehmen an Fahrt auf

Thomas Knogl und Bruno Henning bei den Restarbeiten am Dach des 
Technikhauses 

Nachdem die Abnahme der Erdarbeiten am Rasenspielfeld durch das Pla-
nungsbüro Tautorat positiv verlief, arbeiten die Mitglieder der TSV-Fuß-
ballabteilung fl eißig an den einzelnen Gewerken weiter.
So ist mittlerweile das Dach des Technikhauses fertiggestellt. Als nächs-
tes ist der Außenputz dran. Die Pfl asterarbeiten für die Zufahrt und rund 
um das Technikhaus beginnen Mitte Oktober. Ebenso erwarten wir Mitte/
Ende Oktober die Lieferung der sechs Flutlichtmasten. Die Elektrik dafür 
ist von Elektromeister Franz Meier perfekt vorbereitet. Der Ballfangzaun 
soll dann im Anschluss daran in Angriff genommen werden.
Solange es die Witterung zulässt, fi nden jeden Samstag ab 8.30 Uhr Ar-
beitsdienste statt. 

Tennis-Abteilung
Doppel-Mixed Vereinsmeisterschaften 2015
Bereits zum zweiten Mal wurde das Doppel-Mixed Paar 
Jana und Jürgen Fuchs Tennisdoppel Vereinsmeister 
des TSV Pyrbaum. Unter der Leitung von Sportwart 
Oliver Westphal hatten sich 12 Paare zu den Meister-
schaften angemeldet. In kraftraubenden Gruppen- und 
Finalspielen standen sich im Finale Sophie Westphal und Ihr Vater Oliver 
den späteren Gewinnern Jana und Jürgen Fuchs gegenüber. Platz drei 
sicherten sich Renate Fenner und Christian Schmitt. Bei der Jugendwer-
tung konnte sich die Paarung Linda Fehrer und Lennard Janssen im Fi-
nalmatch den ersten Platz sichern.

Tennistraining für Kinder in der Wintersaison 2015/16
In Kooperation mit der Tennisschule Top Tennis Company bietet die Ten-
nisabteilung des TSV Pyrbaum Kindern im Alter von 5 bis etwa 9 Jah-
ren nun kostengünstiges Tenniseinsteigertraining an. Samstag morgens 
zwischen 10 und 13 Uhr sind jeweils drei einstündige Trainingsstunden 
angesetzt, bei denen in der lokalen TSV Pyrbaum Halle am Sportgelände 
die ersten Ballwechsel geübt werden können. Geleitet wird das Training in 
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kleinen Gruppen von zertifi zierten Tennislehrern. Schläger und Bälle kön-
nen gestellt werden. Die Kosten für die ca. 20 Samstagstermine (Schul-
ferien sind trainingsfrei) von Oktober 2015 bis einschließlich April 2016 
betragen 120 €. Wir freuen uns auf Ihre Anmeldungen vor Ort am 17. oder 
24. Oktober 2015 zwischen 10 und 13 Uhr in der TSV Pyrbaum Halle. 
Weitere Informationen können gerne bei Volker Härdtl  Tel.: 0172/8168694 
oder www.tennis-pyrbaum.de eingeholt werden.

Fußball
Nachlese zum Saisonstart (August/September 2015)
Nach nur 14 vollständig freien Tagen starteten unsere Herrenmannschaf-
ten direkt wieder in die Saisonvorbereitung. Diese vergleichsweise lange 
Vorbereitungsphase nutzten die Männer um die Trainer Stephan Grie-
ßemer und Peter Pölloth sehr intensiv, so dass die Teams physisch und 
psychisch fi t in die neue Runde starten konnten.
Über die Sommerpause wurden außerdem die weiteren Funktionen um die 
Mannschaften besser organisiert und teilweise auch neu besetzt. Adam 
Panicz unterstützt künftig unseren Spielertrainer der Ersten als Co. Max 
Müller hat die Spielleiter-Rolle für dieses Team übernommen. Für die zwei-
te Mannschaft konnte Matthias Wölfel als zusätzlicher Spielleiter gewonnen 
werden. Ergänzt wird der Stab wie bisher von Markus Lennartz (Co Zweite 
& Torwart-Trainer) und Peter Wrubbel (Physiotherapeut). Der TSV wünscht 
allen Beteiligten für die neue Saison sehr viel Erfolg, verletzungsfreie Spie-
le und stets eine glückliche Hand in allen zu treffenden Entscheidungen!
Während unsere zweite Mannschaft noch spielfrei war, ging es für die 
Erste am 9. August in die neue Runde. Auswärts beim BSC Woffenbach 
II kam die Elf des TSV von Beginn an recht gut ins Spiel. Obgleich die 
große sommerliche Hitze allen Akteuren an diesem Tag sehr zu schaffen 
machte, beherrschten die Pyrbaumer das Spiel über die vollen 90 Minu-
ten und gingen am Ende verdient mit einem 3:0-Erfolg vom Platz. Bastian 
Mittermeier (42. Minute) und Dominik Follmer mit einem Doppelpack (27. /
75.) waren die Torschützen.
Eine Woche später hatten wir dann den TSV Röthenbach bei St. Wolf-
gang zu Gast. Den Männern um Stephan Grießemer wollte an diesem 
Sonntag leider so rein gar nichts gelingen. Es schien, als wäre eine voll-
kommen aus dem Rhythmus und der Fitness geratene Mannschaft auf 
dem Feld, was unsere Gäste gnadenlos auszunutzen wussten. Entge-
gen dem Pyrbaumer Spiel, gelang Röthenbach jede noch so aberwitzige 
Spielsituation. Die Partie ging mit 0:4 verloren. „Haken dran und nach 
vorne blicken!“, so das Fazit unserer Kicker.
Am 23. August fuhr unsere Erste dann zum FSV Berngau. Das Spiel fand 
fast ausschließlich im Mittelfeld statt und beide Teams neutralisierten sich 
gegenseitig. In der 53. Minute konnten die Gastgeber jedoch einmal in 
Richtung Pyrbaumer Tor durchstoßen. Der Angreifer ließ unserem Torhüter 
in dieser Szene keine Chance zur Abwehr und Berngau ging in Führung. 
Dieser Treffer sollte auch der einzige im gesamten Spielverlauf bleiben.
Über die Trainingswoche neu motiviert und gut eingestellt, trat das Team 
dann am nächsten Samstag auf eigenem Feld gegen den SV Höhenberg 
an. In dieser leidenschaftlich geführten Begegnung war es Bastian Mitter-
maier, der nach ziemlich ausgeglichener erster Halbzeit in der 56. Minute 
für den Pyrbaumer Führungstreffer sorgte. Insgesamt war unsere Elf an 
diesem Nachmittag engagierter sowie durchsetzungsstärker und darf die 
3 Zähler auf ihrem Punktekonto verdient verbuchen.

Selbst gegen drei Gegenspieler gleichzeitig durchsetzungs-
stärker: Tobias Fuchs exemplarisch für das gesamte Pyr-
baumer Team.                                               (Foto: FuPa.net)

Am 5. September wa-
ren wir dann bei der 
DJK/SV Litzlohe zu 
Gast. Den Sieg der 
Vorwoche im Rücken, 
machte unser TSV von 
Anfang an Druck im 
Spiel. Belohnt wurde 
das schon in Spielmi-
nute 7, als Tobias Fuchs 
der 1:0 Führungstreffer 
gelang. Wenig später 
(15.) konnten die Gast-
geber jedoch eine Kon-
tersituation für sich nut-
zen und ausgleichen. 
Der TSV ließ sich 
davon aber keineswegs beeindrucken, sondern präsentierte sich unver-
ändert mutig und offensiv, was sich erneut auszahlen sollte. Es war die 
20. Spielminute, als Frank Haulitschke die neuerliche Führung für Pyr-
baum markieren konnte. Beim Stand von 2:1 spielte unser Team in der 

Folge etwas kräfteschonender und ließ dennoch keine gefährliche Situa-
tion durch Litzlohe zu. Quasi mit dem Schlusspfi ff war es später Michael 
Zeltner, der mit dem dritten Pyrbaumer Tor die Partie endgültig entschied. 
Mit 3:1 am Ende abermals ein verdienter Sieg.
Am darauf folgenden Sonntag sollte es auf dem Pyrbaumer A-Platz zum 
Spiel gegen den FV Wendelstein kommen. Wie schon einmal in der ver-
gangenen Saison geschehen, wurde die Partie durch den Gegner we-
gen Erkrankung mehrerer Spieler abgesagt. Dem Verbands-Regelwerk 
folgend, müsste die Begegnung 2:0 für den TSV gewertet werden. Hier 
warten wir noch auf Bestätigung.
Ein letztes Mal rollte der Ball im September dann am 20. des Monats. 
Die erste Mannschaft fuhr zur DJK-SV Berg, einem unserer härtesten 
Konkurrenten aus dem letzten Spieljahr. Diese lebendige und traditionell 
kampfbetonte Partie war durch konsequentes Spiel der Gäste aus Pyr-
baum im Grunde recht frühzeitig entschieden: Mitte der ersten Halbzeit 
(25.) ging unser TSV durch Dominik Flechsig in Führung. Später, sofort 
nach dem Wiederanpfi ff (46.), konnte dann Frank Haulitschke direkt auf 
2:0 erhöhen. Im Ergebnis ein Sieg, der uns nicht nur 3 weitere Punkte, 
sondern auch eine schöne Bestätigung für die bisher getane Arbeit im 
Team und eine gute Portion zusätzliches Selbstvertrauen beschert.
Der 27.09. war für das Team spielfrei. Anfang Oktober treten wir zum Spit-
zenspiel bei der Zweiten des TSV Kornburg an. Verfolgen Sie die Spie-
le des TSV live! Die nächsten Heimspiele unserer Herren-Teams in der 
Übersicht:
Sonntag, 11. Oktober:
13 Uhr TSV II : TSV Winkelhaid II  •  15 Uhr TSV I : 1. FC Altdorf
Sonntag, 18. Oktober:
13 Uhr TSV II : TSV 04 Feucht II  •  15 Uhr TSV I : SV Lauterhofen
Sonntag, 08. November:
12.30 Uhr TSV II : DJK Allersberg II  •  14 Uhr TSV I : DJK/SV Pilsach

TSV Pyrbaum II startet mit Personalsorgen in die A-Klasse
Das Abenteuer A-Klasse begann für die zweite Mannschaft des TSV Pyr-
baum mit Verzögerung. Aufgrund einer Spielverlegung und einem spielf-
reien Wochenende startete der TSV erst am dritten Spieltag in die Saison 
2015/16. Aufgrund von Verletzungen, Urlauben und der zeitgleich spie-
lenden ersten Mannschaft stand dem ebenfalls verletzten Spielertrainer 
Peter Pölloth nur eine Notelf zur Verfügung. Diese schlug sich durchaus 
achtbar, hielt gegen die Pavelsbacher Erste bis in die zweite Halbzeit hi-
nein ein 1:1, musste sich dann aber aufgrund der konditionellen Defi zit 
noch mit 1:5 geschlagen geben.
Nach einem weiteren spielfreien Wochenende aufgrund einer Spielver-
legung konnte dann der erste Dreier in der A-Klasse bejubelt werden. In 
einem engen Spiel bei der Allersberger Eintracht behielt der TSV mit 3:1 
die Oberhand. 
Das Derby-Heimspiel gegen den SV Seligenporten III verlor man in der 
darauffolgenden Woche nach einer sehr guten Leistung unglücklich mit 
0:1, unter anderem auch weil man drei Mal am Aluminium scheiterte.
Zum Abschluss des Septembers sah der Spielplan zwei weitere Aus-
wärtsspiele vor. Das erste beim TSV Kleinschwarzenlohe endete für eine 
Pyrbaumer Mannschaft, die mit dem allerletzten Aufgebot angereist war 
mit 0:3 noch glimpfl ich, das zweite beim SV Moosbach konnte mit einem 
2:2 durchaus positiv gestaltet werden.
Momentan steht die Reserve mit vier Punkte auf dem vorletzten Tabel-
lenplatz, hat aber noch zwei Spiele weniger absolviert als die direkten 
Konkurrenten. Die kommenden Aufgaben haben allerdings in sich, stehen 
doch drei Partien gegen Kreisligareserven und ein Duell mit einer ersten 
Mannschaft auf dem Plan. Insbesondere bei den Heimspielen freut sich 
die zweite Mannschaft über zahlreiche und lautstarke Unterstützung.

Jugendfußball
TSV startet Förderprogramm für Nachwuchs-Kicker 
In Zusammenarbeit 
mit den international 
anerkannten Experten 
von Coerver Coaching 
hat der TSV Pyrbaum 
ein neues Förderpro-
gramm für seine Nach-
wuchsfußballer der 
F- bis C-Jugend aufge-
legt.
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Heavy HEAVY 

QUETSCHN 
Akkordeonsolokonzert 

mit Daniel Zacher 
Gast: Ulrike Straub (Violine) 

Sonntag, 22.11.2015,  
17.00 Uhr 

Schlossstadl Pyrbaum 
 

Eintritt frei 

Veranstalter: Musikverein der Marktgemeinde  Pyrbaum e.V. 

Neumarkt  •  Burgthann  •  Freystadt  •  Pyrbaum

Gartenweg 6, 90602 Pyrbaum
09181 / 82 02  +  0171 / 4 03 67 52

www.fahrschule-kohlmann.de

FAHRSCHULE

Kohlmann GmbH
Anmeldung jederzeit

in Pyrbaum
bei unserem Fahrlehrer

Herrn Peter Pflug,
Tel.: 0171 / 3 58 53 07
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Coerver Coaching ist eine Fußball-Trainingsmethode, die bereits seit 
1984 erfolgreich angewendet wird. Vereine wie der FC Bayern München, 
AC Mailand, Manchester United und auch Real Madrid profi tieren eben-
falls von diesem Konzept. Coerver Coaching fördert vorrangig die Tech-
nik, das Selbstvertrauen und die Kreativität der Spieler und ist dabei die 
weltweit führende Trainingsmethode für alle Altersgruppen.
„Wir freuen uns sehr, dass wir mit diesem Angebot unseren guten Trai-
ningsbetrieb noch besser und individueller für unsere Fußball-Kinder ge-
stalten können!“, sagt Stefan Fiederer, Jugendleiter des TSV. „Und ge-
rade deshalb haben wir uns auch entschlossen, die Kursgebühren als 
Verein zu subventionieren, so dass die Familien der Kinder nur etwa 50 %
der regulären Kursgebühren selbst aufbringen müssen. Schließlich ist 
die Investition in die Zukunft des TSV immer die lohnendste Anlage!“, so 
Fiederer weiter.
Im Rahmen des neuen Jugendkonzeptes des Vereins ist dies ein erster, 
wesentlicher Baustein zur praktischen Umsetzung.
Bis zur Winterpause fi nden die neuen Lehrgänge jeweils dienstags zwi-
schen 16 und 19 Uhr statt. Bei Erfolg und entsprechender dauerhafter 
Nachfrage durch Kinder und Eltern will der TSV dieses Angebot auch im 
nächsten Jahr fortführen.

Schützengilde 1876 Pyrbaum e.V. 
Schützengilde beim Oktoberfestzug
Nach 2011 hatte die Schützengilde Pyrbaum dieses 
Jahr bereits zum zweiten Mal die Ehre, den Mittelfrän-
kischen Schützenbund am Trachten- und Schützenzug 
beim Oktoberfestzug in München vertreten zu dürfen. 
Der Mittelfränkische Schützenbund umfasst 12 Gaue 
mit insgesamt 496 Vereinen – und jedes Jahr darf nur 
ein Verein den Bezirk Mittelfranken beim Oktoberfest-
zug repräsentieren.
Wir sind sehr stolz und freuen 
uns riesig, daß wir bereits zum 
zweiten Mal die Gelegenheit 
hatten, unsere Schützengilde 
bei dem weltgrößten Schützen- 
und Trachtenzug präsentieren 
zu dürfen. Wir haben alles auf-
geboten, was zu einem leben-
digen und zünftigen Schützen-
verein gehört. Taferlbub und 
Taferlmädel als junges Paar 
vorneweg, gefolgt von Ver-
einsfahne mit Schützen- und 
Jungschützenkönig mit prächti-
gen Königsketten, fesch behütete Damen in bunten Dirndln und Herren in 
Tracht, gaben ein herrliches Erscheinungsbild. 
Neben der 10-jährigen Lina und dem 78-jährigen Josef hatten alle 60 
Zugteilnehmer ein unvergeßliches Erlebnis in München. Um so mehr, als 
uns der Wettergott trotz schlechter Prognosen einen regenfreien Tag be-
scherte und unsere Gilde trockenen Fußes durch Münchens Prachtstra-
ßen, gesäumt von zehntausenden von Zuschauern marschieren konnte. 
Daß der 7 km lange Marsch durch München durchaus anstrengend sein 
kann, sieht man an den glücklichen und erleichterten Gesichtern auf dem 
Gruppenfoto unter dem Schutz der Bavaria. 

Nach dem Einzug ins Schützenzelt wurde das gute Gelingen gebührend 
gefeiert. Falls Sie sich selbst einen Eindruck von der guten Stimmung 

und dem einmaligen Erlebnis verschaffen möchten, dann klicken Sie sich 
durch die Fotogalerie auf unserer Homepage www.sg-pyrbaum.de. Viel-
leicht bekommen Sie Lust darauf, beim hoffentlich nächsten Mal mit dabei 
zu sein, falls wir noch einmal die Chance bekommen, den Mittelfränki-
schen Schützenbund auf dem Trachten- und Schützenzug beim Oktober-
fest zu repräsentieren. 
Ein herzliches Dankeschön von der gesamten Vorstandschaft an alle Teil-
nehmer und Helfer. 
Wir möchten bereits in dieser Ausgabe auf unser nächstes Highlight, un-
ser traditionelles Königsschießen hinweisen. Einzelheiten folgen in der 
nächsten Ausgabe. 
Jeden Mittwoch, ab 18.00 Uhr fi ndet unter der Anleitung von ausgebilde-
ten Trainern unser Jugendtraining statt. Freies Training für Erwachsene 
ebenfalls jeden Mittwoch. 

Ihr Günther Fischer

  
  
  
  
 

DIE SCHÜTZENGILDE 1876 PYRBAUM 
LÄDT EIN ZUM 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
 

 

 

SCHIESSTERMINE: 

SONNTAG 22.11.2015 10.00 – 13.00 UHR FRÜHSCHOPPEN MIT WEISSWURSTESSEN 

MITTWOCH 25.11.2015 19.00 – 22.00 UHR  

FREITAG 27.11.2015 19.00 – 22.00 UHR  

SONNTAG 29.11.2015 10.00 – 13.00 UHR FRÜHSCHOPPEN MIT WEISSWURSTESSEN 

MITTWOCH 02.12.2015 19.00 – 22.00 UHR  

GUT SCHUSS 

DIE KÖNIGSPROKLAMATION UND PREISVERTEILUNG FINDET 
AM SAMSTAG, DEN 05. DEZEMBER 2015 

IM SCHÜTZENHEIM PYRBAUM STATT – BEGINN 19:30 UHR 

Schützenverein „St. Hubertus“
Rengersricht e.V.
Königsfeier
Wir möchten alle recht herzlich zur Königsfeier am 
24.10.2015 einladen. Mit unserem traditionellen Fa-
ckelzug holen wir unsere Schützenkönige ab 19 Uhr ein 
und feiern anschließend zünftig mit dem „Silver-Duo“. 
Nach der Königsproklamation dürfen wir in diesem Jahr 
11 Mitglieder für 25, 40 und 50-jährige Vereinszugehö-
rigkeit ehren.

Aufstiegsfeier
In diesem Jahr durften wir mit unserer 1. Mannschaft den Aufstieg in die 
Gauliga feiern.

Gemeindepokalschießen 2015
Am 18.09.2015 fand das Gemeindepokalschießen in diesem Jahr in 
Rengersricht statt. Wie auch in den Jahren zuvor hat sich die Schüt-
zengilde Pyrbaum den Wanderpokal wieder gesichert. Mit 135 Punkten 
lag sie knapp vor uns mit 130 Punkten und der SKT Seligenporten mit
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77 Punkten. Die besten Platzierungen konnten sich aber allesamt die Hu-
bertus-Schützen sichern: 1. Platz Ringe: Thomas Arzt (396,3 Ringe), 1. 
Platz Teiler: Kerstin König (91,5 Teiler), 1 Platz Punkte: Kerstin König (32 
Punkte).

Geburtstage
Wir gratulieren unserem Mitglied Matthias Pfaff recht herzlich zu seinem 
75. Geburtstag am 29.10.2015 und wünschen ihm alles Gute!
Ebenso gratulieren wir Helmut Kleebauer am 15.11.2015 zu seinem 75. 
Geburtstag und wünschen ihm weiterhin alles Gute!

Geburtstagsbesuche
Geburtstagsbesuch bei Xaver 
Brandl sen. anlässlich seines 
80. Geburtstages.

Viele Glückwünsche überbrachten 
wir auch unserem Ehrenschützen-
meister Klaus Meixner zu seinem 90. 
Geburtstag.

Jugendtraining
Alle interessierten Jugendlichen sind immer montags von 18.00 - 19.30 
Uhr recht herzlich zum Jugendtraining im Renner-Brandl-Saal eingeladen.

=> Wir laden auch alle Jugendlichen ab 6 Jahren ein <=
=> Testet Euer Schießtalent an unserem neuen Lasergewehr <=

HSG Pyrbaum-Seligenporten
Die HSG Mannschaften sind erfolgreich in die neue Saison gestartet.
Einen unerwartet erfreulichen Start hatten die Damen I bei ihrer Heim-
premiere in der Bezirksoberliga gegen die zweite Garnitur des TS Herzo-
genaurach, als die Damen um Alexander Wilkes und Peter Bartsch den 
Favoriten mit 24:17 bezwingen konnte. Doch die Freude über diesen Sieg 
warte nur eine Woche, bis zum Rückspiel in Herzogenaurach. Dort konn-
ten die Damen I leider nicht an die Leistung der Vorwoche anknüpfen 
und gingen mit einer, eigentlich überfl üssigen Niederlage (12:16) aus der 
Halle.
In den beiden nächsten Partien treffen die Damen auf alte Bekannte, die 
in der vergangenen Saison ganz vorne in der BOL mitgespielt haben; zu-
nächst auf den HC Forchheim und danach auf die SG Rohr/Pavelsbach. 
Zwei harte Brocken, die es zu bewältigen gilt.
Termine:
17.10.15, 17.00 h, Rohr/Pavelsb. -HSG I, BOL
25.10.15, 18.00 h, Buckenhofen - HSG I, BOL

In gewohnter Manier präsentierte sich die Damen II bei ihrem ersten Spiel 
nach dem Aufstieg in die Bezirksliga beim TV Tennenlohe. Beinahe schon 
mühelos kamen die Damen von Michael Ramsauer zu einem 18:10 Erfolg.

Termine:
18.10.15, 16:00 h, HSG II - Forchheim II, BZL

Erwartet schwer und mit einer durchaus kalkulierten Niederlage starteten 
die neu formierten Damen III in die Saison, Die HSG Berching-Pollanten 
zeigte sich beim 20:14 Erfolg in Pyrbaum als deutlich stärkere und bes-
sere Mannschaft.
Noch deutlicher viel die Niederlage für die Damen III beim Rückspiel eine 
Woche später in Berching aus. Dort unterlagen die Damen von Peter 
Bartsch u. Stephi Fruth mit 24:7.
Termine:
24.10.15, 18:15 h, Erl./Baiersd. II - HSG III
Nachdem die erste Partie kurzfristig von den Gästen, dem TSV Altenfurt 
wegen Erkrankung einiger Spielerinnen abgesagt werden musste, kamen 
die  weibl. B-Mädels beim Rückspiel eine Woche später in Altenfurt zu 
einem nie gefährdeten 16:14 Erfolg. 

Termine:
18.10.15, 14:00 h, HSG - Katzwang, üBZL
24.10.15, 18:00 h, Ansbach - HSG, üBZL
Mit einem Sieg (25:16) in Eckental und einer unglücklichen und unver-
dienten Niederlag (20:21) im Lokalderby gegen die SG Rohr-Pavelsbach 
starteten die weibl. C-Mädels von Vanessa Göhring u. Steffi  Meier in die 
Saison. Insbesondere die Niederlage gegen Rohr-Pavelsbach schmerzte 
die Trainer, wurde diese doch, nach deren Einschätzung nicht durch die 
spielerische Überlegenheit der Gäste sondern durch den Schiedsrichter 
herbeigeführt. Sage und schreibe 13 Mal deutete dieser für die Gäste auf 
die 7-Meter-Linie.
Termine:
18.10.15, 12:00 h, HSG - Wendelstein, üBOL

Schützengesellschaft Kloster Tannenreis
Seligenporten 1902 e.V.
Königsfeier
Zu unserer Königsfeier durf-
ten wir heuer eine Abordnung 
der Schlettauer Schützen aus dem Erzgebirge begrüßen. Nach dem tra-
ditionellen Sektempfang am Dorfbrunnen zogen wir zusammen mit der 
Dorfmusik Seligenporten zum Schützenheim und ließen uns zunächst 
den Wildschweinbraten schmecken. Anschließend wurden die neuen Kö-
nige in Ihr Amt eingeführt:

Schützenkönig: Stefan Jaeger Jungkönigin: Hannah Lauterkorn
Ritter zur Rechten: Gerhard Jaeger Ritter zur Rechten: Antonia Schießl
Ritter zur Linken:  Franz Schießl Ritter zur Linken: Theresa Schießl
Bogenschützen:
Schützenkönig: Peter Schwarz Jungkönigin: Pia Volkert
Ritter zur Rechten: Christoph Meyer Ritter zur Rechten: Tamara Betz
Ritter zur Linken: Stefan Kirchpfennig
Hier die weiteren Ergebnisse des Königsschießens:
Glücksscheibe: Meisterserie:
1. Monika Reiml 1. Günther Fischer
2. Peter Schwarz 2. Melanie Rupp
3. Martina Rackl 3. Eva Papstmann
4. Theresa Schießl
5. Siegfried Kratzer
Nach der Preisverleihung feierten und tanzten wir noch bis spät in die 
Nacht mit Harry Gugel, der uns musikalisch und auch mit vielen Gags 
unterhielt, sodass uns diese schöne Königsfeier noch lange in Erinnerung 
bleiben wird.
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Bedanken möchten wir uns bei Franz Schießl, Karl-Heinz Blank, Peter 
Schwarz und Tamara Betz für das Spenden der Schützenscheiben.
Vielen Dank nochmals auch an alle Helfer und Helferinnen, die an diesem 
Abend unseren Verein tatkräftig unterstützt haben, der Dorfmusik Seligen-
porten und ebenso der FFW Seligenporten für das Absichern des Festzuges.

Geburtstag
Am 15. November feiert unsere Schützenbruder Helmut Kleebauer seinen 
75. Geburtstag. Zu diesem Festtag wünscht Ihm die Schützengesellschaft 
Kloster Tannenreis alles Gute, Gesundheit, Glück und Gottes Segen.

Jugendtraining Luftgewehr
Jeden Montag fi ndet ab 18.30 Uhr im Schützenheim unser Training für die
Schüler bzw. Jugend statt. Ihr könnt jederzeit bei uns einmal vorbeischau-
en, ein bisschen „Schützenluft“ schnuppern und natürlich auch unsere 
Jugendgewehre ausprobieren.
Durch die Anschaffung eines Jugend-Lasergewehres (Trainingssimulator 
mit modernster Infrarot-Lichttechnik)  können bereits Schüler von 8 – 12 
Jahren bei uns trainieren. Unsere Jugendtrainer Andreas Sendlbeck und 
Thomas Jaeger helfen Euch gerne dabei.

Training Bogenschießen
Zur Sommersaison lädt die Bogenabteilung jeden Sonntag von 18 - 21 
Uhr zum allgemeinen, freien Training ein.
Das Jugendtraining fi ndet dienstags, von 16 – 18 Uhr, für Erwachsene 
mittwochs von 18 - 21 Uhr statt.
Alle Bogeninteressierten, ob Jagd-, Recurve- oder Compoundbogen sind 
herzlich zum Schnupperschießen eingeladen. Unser Vereinsübungsleiter 
Peter Schwarz zeigt ihnen gern den Umgang mit Pfeil und Bogen.
Weitere Informationen erhalten Sie vor Ort oder unter Tel. (0173) 5 65 21 37.

Liederkranz Pyrbaum e.V.
Vorankündigung
Am Freitag, den 13.11.2015 gastiert wieder das En-
semble 3plus2 aus Charkow auf Einladung der evan-
gelischen Kirchengemeinde und des Liederkranz Pyr-
baum e.V.
Das Kozert fi ndet in der St. Georgskirche um 19 Uhr statt.
Es kommen Werke der geistlichen und folkloristischen Musik aus Russ-
land zur Aufführung.
Der Eintritt ist frei. Spenden für die bedürftigen Waisenkinder in Charkow 
sind sehr willkommen.
Erleben Sie ein beeindruckendes Konzert von Spitzenkräften der Charko-
wer Musikhochschule unter Leitung von Professor Igor Snedkow.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. 

Freiwillige Feuerwehr Seligenporten e.V
Viel los bei der Feuerwehr Seligenporten
Den Feuerwehrmännern- und Frauen aus Seligenporten wird nicht lang-
weilig dieser Tage: Fleißige Helfer aus der Wehr haben in den vergan-
genen Monaten am neuen Gerätehaus gearbeitet, welches vor kurzem 
fertig gestellt werden konnte. Neben seiner Funktion als Unterstellplatz 
kann es auch bei den beliebten Feiern im Sommer genutzt werden. 

Weiter waren die Seligenportener Feuerwehrkameraden auch auf 
dem Gemeindetag der Feuerwehren an der Pyrbaumer Schule mit zwei 
Autos präsent.

Das abwechslungsreiche Tagesprogramm bot den Gemeindebürgern die 
Gelegenheit, sich die Ausstattung der Wehren genau anzusehen und die 
Feuerwehrkameraden bei ihrer Arbeit über die Schulter zu schauen.
So bot sich an diesem Nachmittag die seltene Gelegenheit für alle höhen-
feste Gäste, sich mit der Rettungsleiter der Freystädter Feuerwehr über 
die Dächer Pyrbaums heben zu lassen. Der weiß-blaue Bayernhimmel 
ermögliche an diesem sonnigen Spätsommertag einen kilometerweiten 
Blick bis Nürnberg.
Die emsige Jugendfeuerwehr Seligenporten zeigte bei einem Schau-
aufbau ihr Können. In Zusammenarbeit mit den Jugendkameraden aus 
Rengersricht wurden Saugschläuche für die Wasserentnahme an einem 
offenen Gewässer gekuppelt.
Weiter hatten die Seligenportener Feuerwehrler für den Nachwuchs noch 
eine besondere Station vorbereitet: begeisterte Kinder konnten sich bei 
einem kontrolliert gezündeten Brand selbst im Löschen versuchen.

Die Frauenpower unserer Jugendgruppe – wir können eine ganze 
Gruppe mit Mädels stellen! – war bereits eine Woche später bei der Ab-
nahme der Deutschen Jugendfl amme und der Bayerischen Jugendspan-
ge in Postbauer-Heng wieder gefragt.
Zusammen mit anderen Nachwuchsgruppen der benachbarten Wehren 
mussten unsere Feuerwehrmädels zeigen, dass sie das Einmaleins der 
Feuerwehr beherrschen. Sie setzten Knöten und Stiche, mussten eine 
Unfallstelle fachgerecht absichern und wurden in der Fahrzeugkunde 
geprüft. All dies war zuvor mit den Jugendwarten fl eißig geübt worden. 
Die Nachwuchsarbeit in Seligenporten wird also groß geschrieben und 
spricht Jungen wie Mädchen gleichermaßen an. 

Am ersten Oktoberwochenende wurden Wasserschlauch und Feuer-
löscher bei Seite gelegt und stattdessen ein Glas Wein und eine Brotzeit 
in gemütlicher Runde im Feuerwehrhaus genossen.

Die Festdamen hatten zum ersten Weinfest eingeladen, welches für alle 
gekommenen Gäste eine schöne und kurzweilige Veranstaltung war. In 
der bis auf den letzten Platz gefüllten Fahrzeughalle konnte man die Mu-
sik „Der Dreilustignzwoa“ und den Witzen des geladenen „Gaudimax“ Da-
niel Götz aus Ittelhofen lauschen und sich mental auf die bevorstehende 
Kirwa vorbereiten.
Die Feuerwehrkameraden aus Seligenporten sichern wie alle Jahre das 
beliebteste Fest unseres Dorfes mit einer Sicherheitswachen ab, so dass 
wir – trotz der Enge – in unserem schönen Klosterhof unsere Kirwa feiern 
können. 

Fischereiverein Pyrbaum e.V.
Königsfi schen des
Fischereivereins Pyrbaum e. V.
Am 20. September fand unser gut besuchtes Königs-
fi schen statt. Bereits kurz nach fünf Uhr morgens war-
teten die ersten schon am Markweiher um die Lose für 
die Startplätze in Empfang zu nehmen.
Nach sechs Stunden Fischen konnten dann anhand 
der gefangenen Fische die Sieger ermittelt werden:
Fischerkönig mit einem wahrlichen „Königsfi sch“ wurde Gotthardt Reif. 
Dies im Übrigen nach 1981, 82 und 86 bereits zum vierten Male. Auf den 
Plätzen zwei bis vier folgten Axel Grimm, Anni Langner und Martin Lang-
ner. Das Podium bestand heuer nur aus Fischerköniginnen und –königen, 
da alle mindestens schon einmal den Wettbewerb gewinnen konnten.
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Seinen Vorjahreserfolg als Jungfi scherkönig konnte Markus Gross wie-
derholen.
Im Rahmen der Königsfeier im Anschluss an der Fischerhütte erhielten 
alle ihre verdienten Pokale und Gotthardt die Königskette – überreicht 
vom ersten Vorstand Reinhard Herrmann.

Ihm und allen Platzierten noch einmal herzlichen Glückwunsch.

Kulturgrenze West e.V. 90602 Pyrbaum
Der Kulturgrenze West ist es gelungen, einen ganz 
Großen des deutschen Kabaretts nach Pyrbaum zu 
holen.
Am 14. November 2015 kommt Bruno Jonas mit sei-
nem Programm: 

So samma mia - die Welt aus bayerischer Sicht
„Der Mensch ist ein Tier auf zwei Bei-
nen. Aufrecht bis zum Umfallen. Rück-
sichtslos, egoistisch, immer auf seinen 
Vorteil bedacht. Aber auch sozial und 
solidarisch, wenn es ihm nützt...„ 
Mit solchen Gedanken beginnt Bruno 
Jonas sein neues Programm SO SAM-
MA MIA, in dem er versucht, Antwor-
ten auf Fragen zu geben, die uns alle 
schon lange unter den Nägeln brennen:
„Wir haben etwas Unverwechselbares, 
etwas, das nur wir haben und sonst nie-
mand auf der Welt. Wir sind einmalig. 
Obwohl einige von uns auch in allen 
anderen zu fi nden ist. Bis zu 3% des 
Neandertalers sind in unserem Erbgut 
nachzuweisen. Merkwürdigerweise haben die restlichen 97% auch keine 
wesentlichen Unterschiede aufzuweisen. Wir sind uns alle ähnlich und 
doch unterscheiden wir uns enorm.
„Mei, wenn nur alle aso waarn wia i, dann gabs` gor koa Probleme auf 
dera Welt!“ so spricht der Bayer Jonas. Da dies aber leider nicht der Fall 
ist, kommt es immer wieder zu Konfl ikten mit den anderen. Andere gibt 
es überall „auf dera Welt“ und es werden immer mehr. Immer öfter stellt 
sich die Frage, ob wir am Ende die anderen sind. Nur eines wissen wir 
genau, dass „mia anders san“ als alle anderen. Für die anderen sind wir 
die anderen.
Was bei uns anders ist und warum wir uns alle unterscheiden, obwohl 
wir doch alle gleich sind, vor Gott, der Geschichte und der Bayerischen 
Staatsregierung - damit befasst sich Bruno Jonas in seinem neuen Pro-
gramm SO SAMMA MIA.
Wir freuen uns, Sie als Gast in der Mehrzweckhalle begrüßen zu dürfen. 
Es wartet ein toller Kabarett-Abend auf Sie. Lassen Sie sich diesen nicht 
entgehen!
Karten gibt es wie immer bei der Kulturgrenze West e.V. unter Tel. (09180) 
22 86 und in Pyrbaum bei der Sparkasse und der Raiffeisenbank 
Für die Veranstaltung am 17. Oktober mit Christian Springer gibt es noch 
Karten und für Kurzentschlossene auch Restkarten an der Abendkasse.

Gartenbau- und Landespfl egeverein e.V.
Seligenporten
Erntedankfest 2015
in der kath. Kirche Seligenporten
Der Gartenbau- und Landespfl egeverein Seligenporten 
richtete auch heuer wieder gemeinsam mit dem Kin-
dergarten und den Schulkindern zum Erntedank den 
Rahmen für die hl. Messe aus.
Die Erntedankbrote, die gegen eine Spende am Kirchenportal verteilt 
wurden, hat auch in diesem Jahr wieder die Klosterbäckerei des Klosters 
Plankstetten mit Zutaten aus 100 % biologischem Anbau gebacken.
Frater Bonifatius OSB, der Bäckermeister in Plankstetten hat für die Brote 
eine Sonderschicht trotz des Feiertages zum Tag der deutschen Einheit 
eingelegt. Dafür ein herzliches Vergelt’s Gott.
Ebenso „danke“ an die Mitbürger für die großherzigen Spenden, die wie-
der missionarischen Einrichtungen für Kinder in Südamerika ohne Abzug 
zu Gute kommen. 

Die Früchte des Altars erhielt in diesem Jahr wieder unser Kindergarten 
zur Zubereitung einer schmackhaften Erntedanksuppe.

Spielverein Seligenporten
Mitgliederversammlung mit Neuwahlen
am 25.09.15
Am 25.09.15, fand in der Sportheimgaststätte die Mit-
gliederversammlung mit Neuwahlen statt.  
Zu Beginn der Veranstaltung dankte der erste Vorsit-
zende Walter Eisl den Mitgliedern für das in den „letzten Jahren abgeleis-
tete gewaltige Pensum.“ Auch die Gemeinde lobte Eisl für die vergangene 
Unterstützung. Allerdings frustriere es ihn, dass sich diese nun dagegen 
sperre, das alte Vereinsgelände in Bauland umzuwandeln und mit ei-
ner Abstandszahlung für den laufenden Pachtvertrag den Verein helfen 
könnte, die Mittel für den dringend notwendigen Bau eines Trainings- und 
Kunstrasenplatzes zu erbringen. 
Wesentlich entspannter gestaltete sich der Bericht von Markus Turinsky 
bezüglich der Vereinsveranstaltungen. Herausragendes Ereignis war hier 
das A-Jungendländerspiel Deutschland gegen Österreich, welches der 
SVS, so Turinsky „sehr gut hingebracht“ habe. Auch das traditionelle Old-
timertreffer erfreute sich wieder großer Resonanz. Großes Engagement 
zeigt der SVS auch bei der Eingliederung von Flüchtlingen ins Alltags-
leben. Diese spielen regelmäßig auf dem Sandplatz Fußball und haben 
freien Eintritt bei den Fußballspielen. Um ihren Wunsch, auch mal auf 
dem Rasen spielen zu können zu entsprechen, werden Fußballschuhe 
organisiert. Mit der Steigerung der Mitgliederzahl von 574 auf nunmehr 
666 Personen hielt Schriftführer Dieter Meyer ebenso erfreuliches parat, 
wie auch Christa Rau, die von soliden Finanzen sprach. Während Brunni 
Wienhold auf das 25-jährige Bestehen der Fitnessabteilung hinwies, er-
innerte Stephanie Fruth in ihren Bericht über die Handballsparte an den 
Aufstieg der ersten und zweiten Damenmannschaft.
Josef Lobenhofer wies in einem Bericht darauf hin, dass der SVS nun-
mehr auch im Jugendbereich sehr gut aufgestellt sei und in jeder Alters-
gruppe mindestens eine Mannschaft am Spielbetrieb teilnehme.
Die erste Mannschaft habe sich nach dem Abstieg aus der Regionalliga in 
der Bayernliga ganz oben in der Tabelle festgesetzt, die zweite und dritte 
Mannschaft würden im Mittelfeld ihrer Ligen stehen.
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Auch er wies, ob der Vielzahl der Mannschaften, auf die Problematik eines 
sinnvollen Trainingsbetriebes bei nur einem Platz mit Flutlichtanlage hin.
Anschließend standen verschiedene Satzungsänderungen auf dem Pro-
gramm. So wird der Posten des dritten Vorsitzenden wegfallen. Neu da-
gegen die Funktion des Vereinsehrenbeauftragten, als weiteres Mitglied 
der Vorstandschaft. 
Zum TO-Punkt „Ehrungen“ wies Josef Lobenhofer darauf hin, dass die-
se im Rahmen einer gesonderten Veranstaltung, in der Turnhalle in Pyr-
baum, am 13.11.15, stattfi nden werden.
Das sich Eisl bei den dann anstehenden Neuwahlen wieder für das Amt 
des ersten Vorsitzenden bereit erklärte, habe er erst nach langer reifl icher 
Überlegung beschlossen. Ihm zur Seite stehen der zweite Vorsitzende 
Markus Turinsky, sowie Dieter Meyer (Schriftführer), Heike Lächele (Ge-
samtjugendleiter), Bettina Turinsky (Hauptkassier) und Josef Lobenhofer 
als Ehrenamtsbeauftragter. Zum Ende der Versammlung schickte Eisl die 
Mitglieder mit den Worten, „schaut, dass ihr in zwei Jahren einen anderen 
Vorstand fi ndet“, mit einer großen Aufgabe nach Hause.

Die neue Vorstandschaft des SVS:
(v.li.) Bettina Turinsky, Josef Lobenhofer, Walter Eisl, Markus 
Turinsky, Heike Lächele, Dieter Meyer

Firma Fahrzeugbau Popp spendiert der F2-Jungend einen 
Satz Trikots
Tolle Geste: Der seit mehr als 100 Jahre im Nürnberger Norden ansässi-
ge und äußerst erfolgreiche Unternehmen Fahrzeugbau Popp spendierte 
der F2-Jugend des SV Seligenporten einen Satz Trikots.

Geschäftsführer Johann Popp (obere Reihe links) und Verkaufsleiter 
Christian Leibold (oben rechts) überreichten kurz vor dem Anpfi ff der 
Bayernligapartie des SVS gegen die DJK Don Bosco Bamberg den on 
dieser gelungenen Überraschung hellauf begeisterten jungen Kickern die 
Leibchen.

Der SVS gratuliert nachfolgend genannten Mitgliedern recht 
herzlich zum Geburtstag
zum 90. Geburtstag:
Michael Lauterkorn, 28.10.
zum 75. Geburtstag:
Helmut Kleebauer, 15.11.
zum 55. Geburtstag:
Johann Schusterbauer, 02.11.

Jehovas Zeugen - Pyrbaum
Jehovas Zeugen - Pyrbaum laden zu ihren Zusammenkünf-
ten in Freystadt, An der Bahn 7 ein
Sonntag, den 18. Oktober 2015  9.30 Uhr
Vortragsthema: Halte dich von den Befl eckungen der Welt rein. An-
schließend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHT-
TURM. Thema: Bereite dich auf das Leben in der neuen Welt vor!

Sonntag, den 25. Oktober 2015  9.30 Uhr
Höhepunkt und gleichzeitiger Abschluss einer Woche vermehrter Pre-
digttätigkeit im Versammlungsgebiet. Unser Kreisaufseher  Brd. J. Ebert 
spricht über das Thema:

„Sind Gottes Wege wirklich gut für uns?“
Anschließend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der 
WACHTTURM (verkürzt). Thema: Achten wir auf unseren Umgang?
Sonntag, den 01. November 2015  6.45 Uhr

- Hinweis auf Radiosendung -
Bayerischer Rundfunk, Programm Bayern 2 – Positionen – 

Hören Sie eine Sendung der Religionsgemeinschaft Jehovas Zeugen 
Deutschland. Thema: Abraham – nur eine historische Figur?
Sonntag, den 01. November 2015  9.30 Uhr
Vortragsthema: Mit Gott zu wandeln bringt Segen – jetzt und für im-
mer. Anschließend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der 
WACHTTURM. Thema: Zur christlichen Reife gelangen
Sonntag, den 08. November 2015  9.30 Uhr
Vortragsthema: Biblische Grundsätze, eine Hilfe bei heutigen Proble-
men. Anschließend Besprechung der Bibel anhand der Zeitschrift der 
WACHTTURM. Thema: Wie zuverlässig ist unser Gewissen
Sonntag, den 15. November 2015  9.30 Uhr
Vortragsthema: Wandeln wir mit Gott? Anschließend Besprechung 
der Bibel anhand der Zeitschrift der WACHTTURM Thema: „Steht fest 
im Glauben!“
Jeden Donnerstag um 19.00 Uhr fi nden ebenfalls Bibelbetrachtungen in 
Freystadt statt – jedermann ist dazu herzlich eingeladen. Nähere Auskünf-
te unter der privaten Telefonnummer (09180) 15 86 und unter www.jw.org

Kleinanzeigen
ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI EHRENBERGER
Paulstraße 27 - Pavelsbach - Telefon (09180) 10 24
Änderung von Damen-, Herren- und Kinderbekleidung
Mittwoch und Donnerstag von 09.00 bis 18.00 Uhr

Übernachtung mit Frühstück
Separat zugängliches Gästezimmer mit 3 Betten in Pyrbaum zu ver-
mieten. Tel. (09180) 7 05 
siehe auch unter www.bedandbreakfast.de

Sie brauchen einen neuen Boden?
Wir haben ihn! Leimloses Verlegen mit „Click-System“.
Wir bieten Laminat, Schiffs- und Korkböden, Linoleum, PVC und Teppich, 
Vinylboden und Nadelvlies zum Kauf an.
NEU: Kitty- und Peanots-Korkböden
Johann Schechinger, Tel (09188) 28 63 – Mobil: (0177) 2 42 71 16

Suppen-, Brühen- und Soßenverkaufsstelle
J. Smyczek, Fasanenweg 22 in Kemnath, Telefon 26 28

Verleihe Gerüst für Putz- und Malerarbeiten
Firma FELDBERGER, Cäciliastraße 21a, 92353 Pavelsbach
Telefon (09180) 16 79, Mobil: (0171) 5 26 28 90

Baumfällung in Gärten – Wurzelstockfräsen alle Größen – Hecken-
schnitt
Telefon (09188) 30 73 51 oder (0171) 1 28 77 99

Sie planen einen Neu -Umbau, Ausbau oder Modernisierung Ihres Hauses, 
Dachgeschosses oder Ihrer Gewerberäume? Dann sind Sie hier richtig!
Firma Brückner Elektro + Trockenbau Meisterbetrieb + Partner.
Elektroinstallation, SAT Anlagen, Elektroheizungen Trockenausbau,
Malerarbeiten, Fliesenlegen, Heizung, Sanitär.
Fa. Brückner Elektro + Trockenbau Tel. (0151) 14 64 93 94
Mehr Infos über uns unter www.elektromeister-trockenbau.de

Ambulanter med. Fußpflegedienst. Podologin Marion Baum.
Anmeldung ab 18.00 Uhr. Tel. (09188) 3 04 62

MUSIKUNTERRICHT für Gitarre + Keyboard + E-Bass! Qualifi ziert + mo-
dern + stressfrei! Von 6 - 99 Jahre! Nur 11 € pro Einzelunterrichtsstunde. 
Tel. (09188)18 14. Keine Vertragsbindung – keine Ferienbezahlungen!
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90602 Pyrbaum/Oberhembach Tel.: 0 91 80/767

Sanitär
Heizung

Spenglerei
Solar

Abraham

Hauptstraße 4 • 92348 Berg
Tel.: (0 91 89) 44 17 - 0
Fax  (0 91 89) 44 17 - 17e-
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e• Neuerbautes Hotel mit 25 Einzel- oder Doppelzimmer, gehobene Ausstattung
• Traditionsreicher Gasthof mit gutbürgerlicher Küche

kinderfreundlich - preisgünstig - gute Qualität
• Café-Bistro mit Terrasse • Räumlichkeiten für Familienfeiern

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Knör

B a g g e r b e t r i e b J. S c h m i d t
Am Grünberg 19

92353 Postbauer-Heng

Tel. 09188 / 300 125

oder 0151 / 12 71 18 63

- Lader, -Bagger, -Minibaggerarbeiten

- kleine Erdbewegungen

- Verkauf von Kleinmengen z.B. Schotter,

Sand, Splitt auch mit Lieferung

- Wurzelstockrodung mit Entsorgung
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Griechische und Deutsche SpezialitätenGriechische und Deutsche Spezialitäten
Am Grünberg 1  •  92353 Postbauer-HengAm Grünberg 1  •  92353 Postbauer-Heng

Telefon 0 91 88/90 39 87Telefon 0 91 88/90 39 87

Unsere Küche ist Dienstag - Freitag ab 17.00 Uhr,Unsere Küche ist Dienstag - Freitag ab 17.00 Uhr,
Samstag und Sonntag ab 11.30 Uhr für Sie geöffnet.Samstag und Sonntag ab 11.30 Uhr für Sie geöffnet.

Montag RuhetagMontag Ruhetag

Für Familien- und Vereinsfeiern bieten unsere beiden Nebenzimmer PlatzFür Familien- und Vereinsfeiern bieten unsere beiden Nebenzimmer Platz
 für je 40 - 50 Personen und unser Gastzimmer Platz für 90 Personen. für je 40 - 50 Personen und unser Gastzimmer Platz für 90 Personen.
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PC & Notebook-Reparatur, Aufrüstung, Umrüstung
Virenentfernung, Datenrettung, Schulung, Installation

PC/Notebook-Telefon/Router/WLAN-Smartphone/Tablet-TV/SAT
Computerservice FunMedia

09188/903471 oder 0176/62348638 oder service@funmedia.de 
Vor-Ort-Service – Anfahrt bis 5 km kostenlos – 10 € je 15 min

Als bundesweit tätiger Lohnsteuerhilfeverein helfen wir u. a. 
Arbeitnehmern, Beamten, Rentnern im Rahmen einer

Mitgliedschaft ganzjährig bei der Erstellung der
Einkommensteuererklärung.

Lohnsteuerberatungsverbund e. V.
- Lohnsteuerhilfeverein -

Beratungsstelle: Gleiwitzer Str. 12, 90602 Seligenporten
Tel. (09180) 4 09 99 35,

Leiterin: Gabriela Schneider
Internet: www.steuerverbund.de

Futtermittel direkt vom Bauernhof
Hafer, Gerste, Weizen, Maiscobs, Gras Cobs, Mais gebrochen, K.-Mais

Getreide gequetscht und gereinigt, Zuckerschnitzel, Weizenkleie, 
Sonnenblumenkerne, Legemehl, Hanfstroh, Hobelspäne, Pferde-, 

Hunde- und Katzenfutter
Neu  Neu  Neu  Neu  Neu  Neu  Neu  Neu

Schwarzhafer, Bierhefefl ocken, Leinpellets, Johannisbrot, Biotin, 
Maisfl ocken, Vitaminkonzentrat.

Außerdem neu: Holzpellets und Briketts aus deutscher Herstellung
Lieferung frei Haus.

Telefon (09188) 26 54 oder (0170) 3 24 58 75

Garten- und Forstgeräte
Kundendienst – Ersatzteile – Bring- und Abholservice – Garten- und 
Forstzubehör – Rasensamen – Dünger – Schleif- und Schärfdienst.

Brennholz (ofenfertig), Anfeuerholz
Herbst-/Winteröffnungszeiten:

Montag - Donnerstag: 16.00 - 18.00 Uhr  •  Freitag: 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag: 08.00 - 13.00 Uhr

Rasenmäher Schmidt, Hauptstraße 20 (B8), 92353 Postbauer-Heng,
Telefon (09188) 30 00 90  Fax (09188) 30 00 91

www.rasenmaeherschmidt.de

Biete Latein, Englisch und Französisch an. Tel. (09188) 90 39 90

Klavierstimmungen
Günter Schwan, Tel.: 0172/8 64 28 19 oder (09183) 44 66

Minibagger/Radlader übernimmt Aufträge im Garten-, Erd- u. Tiefbau
Fa. Stoll, Simonstraße 12, 92353 Pavelsbach, Tel. (09180) 31 87

Hobby-Band 50+ sucht 
Schlagzeuger/-In.  

Wir spielen die englischen 
Songs der 70-er bis 90-er. 

Tel. 09180-180838 

* B A D * H E I Z U N G * S A N I T Ä R B E D A R F *
WARMWASSER - WÄRMEPUMPEN * BADSANIERUNG *

Hausner Ewald, Kindergartenstraße 3,
90602 Seligenporten, Tel. 09180/18 08 88

Familienfreundlicher Vermieter gesucht
Familie mit 4 Kinder sucht Haus im Raum Postbauer-Heng, Pyrbaum, 
Seligenporten oder Pavelsbach zum mieten. Tel: (0178) 9 75 77 01

Mobile staatl. gepr. Fußpfl egerin, Terminvereinbarung ab 18.00 Uhr.
Tel.: (09188) 5 99 58 00, Mobil: (0179) 4 51 79 99

Hole kostenlos Flohmarktware ab. 
Tel. (09180) 22 44

Für die zahlreichen Glückwünsche, 
Aufmerksamkeiten und Geldgeschenke anlässlich 

meines

90. Geburtstages
sage ich ein herzliches Vergelt́ s Gott.

Über diese vielen Zeichen der Zuneigung habe 
ich mich sehr gefreut.

Besonders bedanken möchte ich mich bei Herrn 
Pfarrer Hans Henke, 1. Bürgermeister Guido 
Belzl, dem Schützenverein Rengersricht, dem 
Schützenverein Möning, dem VDK Pyrbaum, 

dem Kriegerverein Seligenporten-Rengersricht, 
dem Schützengau ANB, und bei allen Nachbarn, 

Verwandten, Freunden und Bekannten.

Klaus Meixner
Seligenporten, im September 2015

Für die zahlreichen Glückwünsche und 
Geschenke anlässlich meines

90. Geburtstages
möchte ich mich bei allen Gratulanten

recht herzlich bedanken !

Josef Lugert
Pyrbaum, im September 2015
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Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu erfahren. 

D

A

N

K

E
Petra 

Schießl
* 26.10.1965

26.08.2015
Möning, im September 2015 In liebevoller Erinnerung

Willi Schießl mit Familie

allen, die unsere liebe Verstorbene auf Ihrem letzten Weg begleitet 
haben, Sie durch Worte, Karten und Blumen ehrten und uns in vielfältiger 
Weise Ihre Anteilname  bekundet haben;

die sie bis zuletzt mit Fürsorge und Treue begleitet haben;

der Familie Großhauser, Klebl, Walk und Kneißl für die würdige und schö-
ne Gestaltung und musikalische Umrahmung der Trauerfeier;

-
ten die ihrer so zahlreich im Gebet gedachten und Sie auf ihrem letzten 
Weg begleitet haben. 

-

-

-

-

Ein herzliches Danke
sagen wir allen, die unseren lieben Verstorbenen die letzte Ehre erwiesen haben, und 
uns ihre Anteilnahme in Wort, Schrift, Blumen und Geldspenden zuteil werden ließen.

Unser besonderer Dank gilt:
- Herrn Pfarrer Hausner und Herrn Pfarrer Dosseh für die trostreichen Worte und die 

würdevolle Gestaltung der Trauerfeier und der Urnenbeisetzung,
- Fr. Dr. Brigitte Böhmer mit ihrem Team für die jahrelange sehr gute und persönliche 

Betreuung,
- der FFW Oberhembach,
- der SRK Pyrbaum,
- der Sudetendeutschen Landsmannschaft
- und allen Verwanden, Freunden und Bekannten
die ihm auf seinem letzten Weg begleitet haben.

Erna Häusler
Bernhard Häusler mit Familie

Oberhembach, im September 2015

Otto
Häusler

* 13.03.1934
† 07.09.2015 

Danke,
für die aufrichtige Anteilnahme in Form von Blumen, Worten und einem stillen 
Händedruck.
Unser besonderer Dank gilt:
- Praxis Dr. Manfred Langner, Martin Langner und Dr. Stefan Kobras mit Team 

für die jahrelange Begleitung und Betreuung,
- Wolfsteiner Altenheim-Stiftung, für die durchaus liebevolle und fürsorgliche 

Pfl ege,
- allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten die ihm die letzte Ehre 

erwiesen haben.

Reinhold Merl mit Familie
Rengersricht, im September 2015

Erich Merl
* 08.09.1934     † 15.08.2015 
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Aus der Geschichte unserer Gemeinde
Bekanntmachungen in Pyrbaum in den Jahren 1936 - 38  

Fundstelle: MArchivPy   20-558-K 7
3. Teil

Im 1. Teil wurden die Bekanntmachungen in der Zeit vom 13.07.1936 bis 21.10.1936 vorgestellt.
Teil 2 vom 24.10.1936 bis 05.02.1937; --Teil 3: 05.02.1937 bis 29.05.1937 

Die Begriffe der damaligen Zeit wurden im ersten Teil erklärt. Zum Inhalt der Bekanntmachungen kann sich jeder Leser seine eigene Meinung bilden. 
Hinweisen möchte ich nochmals darauf, dass der 2. Weltkrieg erst mit dem 1. Sept. 1939 begann.

Fortsetzung der Bekanntmachungen in verkürzter Form:  
05.02.1937 Spar- und Darlehenskasse Pyrbaum. Um 4.00 Uhr, im Gasthaus Gg. Böhm. Im Rahmen der Erzeugerschlacht spricht Landwirt-

schaftsdirektor Rödemer und Oberverwalter Walser.    --- Bgm Dollinger
13.02.1937 abends 8 Uhr im Gasthaus Leykauf. Es spricht Sturmbannführer (Major) Groß aus Neumarkt. Alle Gliederungen der Partei, die Frau-

enschaft und Jungendliche über 16 Jahre sind freundlichst eingeladen.    --- Die Ortsgruppenleitung
21.02.1937 Zu der Heldengedenkfeier werden alle Formationen eingeladen. Aufstellung zum Anmarsch beim Gasthof Nunner um 1/2 11 Uhr.
 Ortsgruppe der NSDAP Pyrbaum 

Zug der SA zum Schlosshof. Rechts der ehemalige 
Gemeindebrunnen und im Hintergrund das Gasthaus 
zum „Roten Ochsen“, damals Leykauf. (Wiesend).

27.02.1937 08.00 Uhr Gasthaus Stumptner Aufklärungsversammlung über Dämpfen und Silieren von Futterkartoffeln. Es kommen 2 Herren aus 
Fürth. Im Rahmen der Erzeugerschlacht.    --- Dollinger Bgm 

28. 02.1937 nachm. 03.00 Uhr, fi ndet im Saale des Gasthauses Nunner eine öffentliche Versammlung der Arbeiterfront statt. Sämtliche Mitglieder 
der Partei und Einwohner sind eingeladen.    --- Die Deutsche Arbeiterfront - Zäh

03.03.1937 von 2 - 4 Uhr fi ndet im Hitlerjugendheim eine Besprechung zwischen Führer und Eltern deren Kinder das 10. Lebensjahr noch nicht 
überschritten haben statt. Aufnahme der Kinder in die Gliederung der Hitlerjugend - Heil Hitler.    --- Die Führerin der Jungmädl 

13.03. 1937 Die Hitlerjugend sammelt von 4 - 6 Uhr von Haus zu Haus Alteisen, Papier, Flaschen, Lumpen u. sonstige Altgegenstände. Der Führer 
der H.J. F.L.

14.03.1937 nachmittags 03.00 Uhr im Gasthaus zur Post Jahresappell der Feuerwehr. Erscheinen ist Pfl icht. Der Führer der Freiw. Feuerwehr

Das Bild links zeigt das damalige Feuerwehrhaus in Pyrbaum. Rechts da-
neben das ehemaligen Waaghaus (Viehwaage). Rechts das Haus war das 
Gasthaus Nunner, dahinter das Anwesen Montag und  links daneben war der 
Postweiher.  

23.03.1937 Heute abend 1/2 7 Uhr spricht Herr Ministerpräsident Göring zum Vierjahresplan. Gemeinschaftsempfang ist angeordnet. Es wird 
ersucht sich zahlreich zu beteiligen. --- Bgm. Dollinger

24.03.1937 Schlußverteilung von Mehl für Winterhilfsbedürftige.    --- Sußner 
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31.03.1937 Sämtliche Winterhilfsbedürftige wollen sich heute Mittag an der N.S.V. Amtstelle melden    --- Der Ortsbeauftragter Sußner
 Dienstbefehl der FFW  - Sonntag 4. April, 1 Uhr, tritt die ganze Mannschaft zu einer Übung am Feuerlöschgerätehaus an.
 --- Der Führer der Wehr  Bald
19.04.1937 Die gesamte Einwohnerschaft wird ersucht und aufgefordert morgen 20. April zum Geburtstag des Führers Adolf Hitler die Häuser zu 

befl aggen.    --- Dollinger
25. 06.1936 Heute Mittag 1-2 Uhr werden in der Kanzlei Fettverbilligungsscheine abgegeben. Bis nächsten Sonntag ist jeder Hausbesitzer ver-

pfl ichtet, das Gras an den Gärten und Hausrainen gründlich zu entfernen, sonst muß er dem Amt gemeldet werden. Die Spritzungen des 
Hopfens gegen Peronosporakrankeiten muß vorgenommen werden, Sonst Strafe. Der Hopfenanbau wurde durch den Staat danach bei 
uns unterbunden. Junge Burschen erschlagen Jungfi sche am Bruckweiher. Eltern haften für ihre Kinder    --- K…Bürgermeister  

29. 04.1937 Am Donnerstag abends 7 Uhr wird von der Hitlerjugend der Maibaum abgeholt. Am Freitag abends 1/2 8 Uhr wird der Maibaum aufge-
stellt und von der Hitlerjugend verschiedene Lieder zum Vortrag gebracht. Am Samstag fi ndet früh 7.00 Uhr durch die Hitlerjugend der 
Weckruf statt

 - um 8 1/4 Uhr soll eine Kundgebung im Radio stattfi nden.
 - Mittags 12 Uhr ist die Aufstellung des Festzuges am oberen Tor. Hierzu sind alle Gliederungen der Partei eingeladen: Reichsnähr-

stand, Vereine und sämtliche Einwohnerschaft.
 - Der Fahnenblock sammelt sich um 11 1/2 im Parteilokal.
 - Von sämtlicher Bevölkerung wird bestimmt erwartet, daß die Häuser befl aggt und geschmückt werden.
 Am Donnerstag ab 1 Uhr werden Grünäste am Marktplatz abgegeben.    --- K. Bgm
30.04.1937 Zu einer kurzen Besprechung ersucht der Bgm. K. die Herren 1. Beigeordneter Arzt, Karl (Bürgermeister Vertreter), 2. Beigeordneter 

Lang, August und den Herrn Gemeinderat Leykauf, Georg. Betreff: Schulkassier
01.05.1937 Zum Maitag wird die Gesamteinwohnerschaft herzlichst eingeladen. Der Tanz fi ndet im Stumptner-Saal (Bräustuben) statt, Eintritt: 30 

Pfennige.    --- N.S.G Kraft d. Freude - Zäh 
22.05.1937 abends 8 Uhr fi ndet im Gasthaus Hupfer eine Mitgliederversammlung der NSDAP Ortsgruppe statt.    --- Der Ortsgruppenleiter
26.05.1937 Am Fronleichnamsfest ergeht wie alle Jahre an die Gesamtbevölkerung der Auftrag, das in der Zeit von 7 1/2 Uhr bis 10 Uhr alle 

Fahrten durch den Ort verboten sind.    ---K.  Bgm
29.05.1937 FFW morgen Sonntag früh 6.15 Uhr tritt die gesamte Wehr am Feuerwehrhaus an.    --- Bald, Führer der FFW
 Personen, die Margarinebutter ohne Verbilligung beziehen wollen, erhalten Zusatzschein.    ---  K.  Bgm

Ende 3. Teil 
Horst Schrödel

Ehrung für ehemaligen Marktrat Horst Schrödel
Als leuchtende Vorbilder für ehrenamtliches Engage-
ment in der kommunalen Selbstverwaltung hat Landrat 
Willibald Gailler fünf Personen aus dem Landkreis - da-
runter Horst Schrödel aus Pruppach - bezeichnet, die er 
mit der kommunalen Dankurkunde im Auftrag des Baye-
rischen Innenministers Joachim Herrmann auszeichne-
te. „Mit Ihrer langjährigen Tätigkeit in den kommunalen 
Selbstverwaltungsorganen haben Sie maßgeblich zur 
guten Entwicklung unserer Gemeinden und Städte in 
den letzten Jahrzehnten beigetragen“, sagte Gailler.
Horst Schrödel gehörte dem Marktrat und verschiede-
nen Ausschüssen in den Jahren 1996 bis 2014 an und 
begleitete von 2002 bis 2008 das Amt des 3. Bürger-
meisters. Daneben engagiert sich Horst Schrödel seit 
mehr als einem Jahrzehnt in außergewöhnlicher Weise 
als gemeindlicher Heimat- und Archivpfl eger.

Horst Schrödel (vorne, Dritter von links) neben Landrat Willbald Gailler 
mit den geehrten Landkreisbürgern sowie deren Bürgermeistern

Parteiverkehr im Rathaus in Pyrbaum
Montag mit Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
für Berufstätige: Donnerstag von 13.00 bis 18.30 Uhr
sonst nachmittags geschlossen.
Terminvereinbarungen in begründeten Fällen montags-mittwochs in der 
Zeit von 14.00 bis 16.00 Uhr möglich.
Telefon: 0 91 80 / 94 05-0
Telefax: 0 91 80 / 94 05-25
eMail: info@pyrbaum.de
Konten des Marktes Pyrbaum
Sparkasse Pyrbaum Nr. 300 004 (BLZ 760 520 80)
Raiffeisenbank Pyrbaum Nr. 6 411 282 (BLZ 760 695 53)

Medizinische Notrufnummern
Rettungsdienst, Notarzt, Krankentransport: Tel.: 1 12
Bereitschaftsarzt: Tel.: 116 117 oder 01805 /19 12 12

Das Montagstelefon - Ein Sorgentelefon
immer montags von 08.00 - 12.00 Uhr und von 16.00 - 20.00 Uhr
Tel.-Nr. 0 91 85 / 92 27 22 

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei, Neumarkter Straße 15:
sonntags von 10.30 bis 11.30 Uhr, dienstags von 8.30 bis 10.00 Uhr,
donnerstags von 16.00 bis 18.00 Uhr

Wasserwart der Wasserversorgung Pyrbaum
Schülein, Telefon 09180/ 29 27 oder 0171/ 4 12 52 55

Wasserwart des Zweckverbandes Brunnbachgruppe
(Oberhembach-Pruppach-Neuhof)
Muschaweck, Telefon 0171/ 5 76 49 95

Wasserwart des Zweckverbandes Möninger Gruppe
(Seligenporten-Rengersricht-Schwarzach-Dennenlohe)
Rupp, Telefon 09179/ 52 04 / 9 06 04    Mobil 0170/ 8 06 99 49

Ver- und Entsorger der Kläranlagen Pyrbaum, Seligenporten und 
Schwarzach
Lindner, Tel. 09180/ 90 90 00
H. Bosser, 09180/ 18 09 90    Mobil 0179/ 5 96 48 61

Gemeindlicher Räum- und Streudienst
Marktbaumeister G. Pfahler, Telefon 94 05-19    Mobil 0172/ 8 21 94 05

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes:
Mittwoch: von 16.00 bis 18.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)
Freitag: von 16.00 bis 18.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)
 von 14.00 bis 16.00 Uhr (01.11. bis 31.03.)
Samstag: von 10.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 16.00 Uhr (01.04. bis 31.10.)
 von 14.00 bis 16.00 Uhr (01.11. bis 31.03.)
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12 Fl. à 1,0 l
Pfand: 3,30 €  0,50 € / l

 5,99 €

 0,37 € / l
14,97 €

 1,40 € / l
13,99 €

20 Fl. à 0,5 l
Pfand: 4,50 €

 0,83 € / l
 7,49 €

12 Fl. à 0,75 l
Pfand: 3,30 €

20 Fl. à 0,5 l
Pfand: 3,10 €

  0,64 € / l
 5,79 €

9 Fl. à 1,0 l
Pfand: 3,75 €

 1,41 € / l
11,29 €

16 Fl. à 0,5 l
Pfand: 3,90 €

PILS
HOPFENGARTEN

SPORTSPORT
Isotonisches Sportgetränk

Grapefruit-Zitrone

+

Zwick´l
Original
Landbier

s2 F a h nl c e

G TISRA
s2 F a h nl c e

G TISRA
Fanta, Mezzo Mix
oder Sprite à 1,0 l

nach Wahl!

1 Kiste GRATIS!1 Kiste GRATIS!

Pfand: 12,00 €

10 Fl. à 1,0 l
nach Wahl!

4x
Classic/Medium

3 Kisten kaufen3 Kisten kaufen
++

NEUMARKTER

Naturtrüb
KELLERBIER

DE-ÖKO-006

 0,68 € / l
 9,49 €

14 Fl. à 1,0 l
Pfand: 3,60 €

13,49 €
 1,35 € / l

20 Fl. à 0,5 l
Pfand: 4,50 €

   9,49 €

20 Fl. à 0,5 l
Pfand: 3,10 €

0,95 € / l0,95 € / l

12,99 €
1,30 € / l1,30 € / l

Monatsangebote Oktober 2015
(gültig vom 01.10. bis 31.10.2015)

weitere Angebote in der Apotheke

* gegenüber unserem bisherigen Preis.      Der Angebotspreis ist nicht mit anderen Rabatten kombinierbar.     Abbildungen ähnlich.    Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

dr.dr.

Wolfsteiner Apotheke www.wolfsteiner-apotheke-pyrbaum.de
Dr. Stephan Schürger Tel: 09180 - 21 88
Schlosshof 3 Fax: 09180 - 93 93 13
90602 Pyrbaum Mo - Fr: 8.30 - 18.30 Uhr
 Sa: 8.30 - 12.30 Uhr

Talcid
50 Kautabletten
statt 13,63 €*
jetzt nur 9,95 € -
Sie sparen 27 %

Grippostad Stickpack
12 Beutel
statt 11,96 €*
jetzt nur 7,95 € -
Sie sparen 34 %

Traumaplant
50 g Creme
statt 7,85 €*
jetzt nur 4,95 € - Sie sparen 37 %

Eucerin Lip Repair
10 g Creme
Sonderpreis nur 4,95 €

Am Eichelgarten 27 • 90602 Pyrbaum




